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Hallo, 
liebe Leser 
Nach einer aktuellen Vorla-
ge des deutschen Landwirt-
schaftsministeriums soll ei-
ne EU-Verordnung regeln, 
dass vegetarisches Spritzge-
backenes nicht mehr im 
Fleischwolf hergestellt wer-
den darf. Es bestehe die Ge-
fahr der Verwechslung mit 
selbstgedrehten Burger-Pad-
dies; außerdem sorgen sich 
die Fürsprecher um das Ima-
geproblem, das vegetarisch 
lebende Jung-Spritzbäcker 
vom Kauf eines Fleischwol-
fes abhält. Bundeskanzler 
Friedrich Merz betonte: 
„Vertreter der Metallindus-
trie bereiten zur Vorweih-
nachtszeit ein größeres Kon-
tingent sogenannter ,Getrei-
despiralpressen‘ vor, um der 
erwarteten Nachfrage nach 
ideologisch unbedenklicher 
Ware zu begegnen.“ Fleisch 
erzeugende Landwirte ha-
ben Proteste angekündigt.   
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Rockenberg. Die Gemeinde 
Rockenberg lädt alle Ver-
einsmitglieder und Mitwir-
kenden der Ferienspiele für 
Dienstag, 29. Oktober, um 
19.30 Uhr in den Sitzungs-
saal der Burg Rockenberg 
ein. Im Mittelpunkt des 
Abends steht der Austausch 
rund um das Rockenberger 
Vereinsleben. Themen sind 
aktuelle Entwicklungen in 
den Vereinen, künftige Pro-
jekte und Veranstaltungen 
sowie ein Rück- und Aus-
blick auf die Ferienspiele.  
Das Treffen bietet Gelegen-
heit, Ideen zu teilen, Erfah-
rungen auszutauschen und 
neue Impulse für das kom-
mende Jahr zu setzen. „Un-
sere Vereine sind das Herz-
stück des gemeinschaftli-
chen Lebens in Rocken-
berg“, betont Bürgermeiste-
rin Olga Schneider, die 
gemeinsam mit Silke Hof-
mann durch den Abend füh-
ren wird. „Uns ist es wichtig, 
miteinander im Gespräch zu 
bleiben, Erfolge zu teilen 
und neue Impulse aufzuneh-
men.“ Wer im Vorfeld The-
men oder Anliegen anspre-
chen möchte, kann diese di-
rekt an Silke Hofmann, 
Sachbearbeiterin Jugend 
und Soziales, richten: sil-
ke.hofmann@rockenberg.de

Vereinstreffen  
in Rockenberg

Friedberg. Abendliche Stadt-
führung mit dem Schwer-
punkt auf der Zeit der Hexen-
verfolgung in Friedberg am 
Datum Halloween. 
Es war eine grausame Zeit: 
Kriege, die über Jahrzehnte 
gingen, haben in unserer Re-
gion ganze Landstriche ent-
völkert, die Menschen ver-
roht, gepaart mit Missernten 
und reichlich Aberglauben 
entstand der Hexenwahn. 
Durch dieses dunkle Kapitel 
der Stadtgeschichte führt am 
Freitag, dem 31. Oktober, um 
19 Uhr, die Natur- und Kultur-
führerin Annette Miksch in 
mittelalterlicher Gewandung. 
In etwa 1,5 Stunden werden 
mögliche Stätten des Gesche-
hens besucht. Wer war betrof-
fen? Was stand diesen Frauen 
bevor? Der Teilnehmerbeitrag 
für die Führung beträgt für Er-
wachsene 8 Euro. Weitere In-
formationen unter anmi@na-
tur-kultur-wetterau.de oder 
per Telefon unter 06047-
9770193. Eine Anmeldung ist 
nicht nötig. Der Treffpunkt ist 
an der Stadtkirche am Braut-
portal, südlicher Eingang im 
Chorbereich.

„Die Hex‘ soll 
brennen!“ 

Bad Nauheim. Am Freitag, 31. 
Oktober, um 19.30 Uhr lädt 
das Marburger Chanson-
quartett Trulleberg in die 
Trinkkuranlage zu einer mu-
sikalischen Zeit- und Stilrei-
se ein. Am Samstag, 1. No-
vember, um 16 Uhr bietet 
Konzertgebräu einen musi-
kalischen Cocktail voller 
Überraschungen. Am Sonn-
tag, 2. November, um 16 Uhr 
lädt die Heurigen Musi zu ei-
nem musikalischen Städte-
trip nach Wien ein.

Konzerte in der 
Trinkkuranlage

Bad Nauheim. Die Saison 2025 
neigt sich dem Ende zu: Am 
Sonntag, den 2. November 
schließen das Inhalatorium 
mit Liegekur am Gradierbau 
I, der Gesundheitsgarten am 
Gradierbau II sowie das 
Kneippbecken in Schwalheim 
für die Wintermonate. Die 
Gradierbauten werden suk-
zessive abgestellt. „Die Win-
terpause nutzen wir für wich-
tige Reparatur- und Pflegear-
beiten, damit wir im Frühjahr 
2026 wieder mit bestens ge-
warteten Anlagen in die neue 
Saison starten können“, er-
klärt Lara Tomasoni, Mitar-
beiterin des Kur- und Service-
betriebs.  
 
Fit in den Winter starten 

 
Wer die verbleibenden Okto-
bertage noch nutzen möchte, 
kann sein Immunsystem ge-
zielt auf die Erkältungszeit 
vorbereiten. Eine Inhalation, 
ein Gang durch das Kneipp-

becken oder ein Workout auf 
dem Fitnessparcours – all das 
stärkt die Abwehrkräfte vor 
dem Winter.  
In der letzten Öffnungswoche 
vom 26. Oktober bis 2. Novem-
ber gelten für das Inhalatori-
um verkürzte Öffnungszeiten: 

täglich von 10 bis 17 Uhr. 
 

Heilwasser-Ausschank 
läuft weiter  

 
Der Quellenausschank und 
der Kurbrunnen in der histo-
rischen Trinkkuranlage blei-

ben auch im Winter geöffnet. 
Ab November ist der Kur-
brunnen täglich von 9:30 bis 
16:30 Uhr zugänglich. Im 
Quellenausschank schenkt 
das Servicepersonal diens-
tags bis sonntags von 14 bis 16 
Uhr kostenfrei das Heilwasser 
aus. 
 

Heilwald und 
Terrainkurwege 

ganzjährig nutzbar 
 
Der Heilwald Bad Nauheim 
sowie die Terrainkurwege 
rund um die Stadt stehen 
auch in den Wintermonaten 
für Waldbaden, Spaziergänge 
und Nordic Walking zur Ver-
fügung.  
Weitere Informationen und 
Beratung zu allen Gesund-
heitsangeboten in der Winter-
saison gibt es in der Tourist In-
formation Bad Nauheim, In 
den Kolonnaden 1, Tel. 
06032/92992-0 oder unter 
www.bad-nauheim.de

Winterpause für Kuranlagen beginnt

Inhalatorium und 
Gesundheitsgarten schließen

Die Winterpause wird für wichtige Reparatur- und Pflegearbei-
ten genutzt. 

Rosbach. Ein Jahr lang die ei-
gene Heimatstadt bei beson-
deren Anlässen repräsentie-
ren, interessante Menschen 
treffen und unvergessliche 
Momente sammeln: Die Stadt 
Rosbach v. d. Höhe schreibt 
erneut das ehrenvolle Amt 
der Blütenkönigin aus und 
sucht eine engagierte junge 
Frau, die Lust hat, für ein Jahr 
das Gesicht der Stadt zu wer-
den. 
Die amtierende Blütenköni-
gin Joyce I. hat die Blüten-
stadt seit April dieses Jahres 
mit viel Charme und Engage-
ment vertreten. Im April 2026 
wird sie ihr Amt beim tradi-
tionellen Blütenfest an ihre 
Nachfolgerin übergeben. Ihr 
Amtsjahr war gefüllt mit einer 
Vielzahl von spannenden Ter-
minen: Neben zahlreichen Be-
suchen auf Festen und Veran-
staltungen in Rosbach v. d. 
Höhe repräsentierte sie die 

Stadt auch überregional. Sie 
reiste zu anderen Hoheiten-
treffen in ganz Hessen, war zu 
Gast auf dem Hessentag und 
wurde gemeinsam mit vielen 
anderen Repräsentantinnen 
von Ministerpräsident Boris 
Rhein in Wiesbaden empfan-
gen. Besondere Höhepunkte 
waren zudem der Besuch in 
der französischen Partner-
stadt Saint-Germain-lès-Cor-
beil und die bevorstehende 
Reise zur beliebten Schloss-
weihnacht in die vogtländi-
sche Partnerstadt Netzschkau 
im Dezember. 
Bürgermeister Steffen Maar 
würdigt diesen Einsatz und 
betont die Bedeutung des 
Amtes für die junge Generati-
on: „Das Engagement junger 
Menschen ist für das Mitei-
nander in unserer Stadt von 
unschätzbarem Wert. Joyce I. 
hat dieses Amt mit viel Herz-
blut und Charme ausgefüllt 

und Rosbach auf beeindru-
ckende Weise repräsentiert. 
Ihr Einsatz ist ein wunderba-
res Beispiel dafür, wie man 
sich aktiv in die Gemeinschaft 
einbringen und wertvolle Er-
fahrungen für den eigenen Le-
bensweg sammeln kann. Da-
für gebührt ihr unser großer 
Dank.“ 
Auch auf die neue Blütenkö-
nigin wartet ein spannendes 
Jahr mit immer wieder neu-
en, interessanten Begegnun-
gen. Dabei hat sie die Mög-
lichkeit, aktiv mitzugestalten 
und auszuwählen, welche 
Veranstaltungen sie gerne be-
suchen möchte. Um den Ein-
stieg und die gesamte Amts-
zeit so angenehm wie möglich 
zu gestalten, steht ihr eine en-
gagierte Betreuerin zur Seite. 
Die Stadt Rosbach v. d. Höhe 
übernimmt selbstverständlich 
die Kosten für die festliche 
Kleiderausstattung und alle 

anfallenden Fahrtkosten. Als 
kleines Dankeschön für das 
Engagement darf sich die 
neue Hoheit zudem über ein 
Tablet oder ein Mobiltelefon 
ihrer Wahl freuen. 
 

Jetzt bewerben und 
Rosbachs neue 

Blütenkönigin werden! 
 
Interessierte junge Frauen, 
die in Rosbach v. d. Höhe 
wohnhaft sind, können sich ab 
sofort für dieses besondere 
Ehrenamt bewerben. Senden 
Sie hierzu bitte ein kurzes Be-
werbungsschreiben mit Le-
benslauf bis spätestens 20. De-
zember 2025 per E-Mail an 
kultur@rosbach-hessen.de. 
Für weitere Informationen 
oder bei Fragen zum Amt 
steht Ihnen das Kulturamt der 
Stadtverwaltung gerne vorab 
telefonisch unter 06003/822-
212 zur Verfügung.

Wer tritt die Nachfolge von Blütenkönigin Joyce I. an?

Ein Jahr voller Erlebnisse

Interessierte junge Frauen, die in Rosbach v. d. Höhe wohnhaft sind, können sich ab sofort bewerben. 
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Münzenberg. Die Ausstellung 
„Magie der Farbe“ von Gitta 
Metzger ist ab Sonntag, dem 
26. Oktober, im Kulturcafé Ne-
benan zu sehen. Die kraftvol-
len und energiegeladenen Bil-
der der Gambacher Künstle-
rin im expressiven Malstil hal-
ten Geheimnisvolles, Emotio-
nen und Naturmomente fest 
und laden die Besucherinnen 
und Besucher ein, in die farb-
gewaltigen Bildern einzutau-
chen. Einige ihrer Bilder er-
gänzt Metzger mit Chinesi-
sche Weisheiten, die ihre Bot-
schaft an die Betrachtenden 
klar formuliert. So themati-
siert sie zum Beispiel den Um-

gang der Menschen miteinan-
der, womit sie einen Bogen 
zum Hier und Jetzt spannt. 
Die Ausstellung wird im Bei-
sein der Künstlerin am Sonn-
tag, den 26. Oktober, um 16 
Uhr feierlich eröffnet. Das 
Kulturcafé in der Obergasse 
70 im Münzenberger Ortsteil 
Gambach ist bereits ab 15 Uhr 
geöffnet. 
Die Ausstellung läuft bis Fe-
bruar 2026 und kann außer-
halb der Ferien jeweils am 
Mittwoch und Sonntag von 15 
bis 17 Uhr zum offenen Treff 
im Kulturcafé besucht wer-
den.“

„Magie der Farbe“ von Gitta Metzger

Neue Ausstellung im 
Kulturcafé

frisch & informativ

Butzbach. Die Stadt Butzbach 
soll als Gewerbe- und Arbeits-
platzstandort gesichert und 
weiterentwickelt werden. Ak-
tuell gibt es eine große Nach-
frage von Gewerbebetrieben. 
Aufgrund der derzeit fehlen-
den Grundstücksverfügbar-
keit besteht die städtebauli-
che Notwendigkeit der Neu-
ausweisung eines Gewerbe- 
bzw. Industriegebietes. 
Um planungsrechtliche 
Grundlagen für ein neues Ge-
werbegebiet zu schaffen, hat 
die Verbandskammer des Re-
gionalverbandes Frankfurt-
RheinMain am 1. Oktober 
2025 einen entsprechenden 
Beschluss zum Änderungsver-
fahren des Regionalplans 
Südhessen/Regionalen Flä-
chennutzungsplans 2010 ge-
fasst. 
Der Änderungsbereich (ca. 

10,1 ha) befindet sich am östli-
chen Ortsrand der Kernstadt 
Butzbach zwischen dem südli-
chen Teil des Industrie- und 
Gewerbegebietes Ost und der 
BAB 5 auf Nieder-Weiseler 
Gemarkung. Das Plangebiet 
bietet aufgrund der guten Ver-
kehrsanbindung und einer 
immissionsverträglichen Lage 
grundsätzlich sehr gute 
Standortvoraussetzungen für 
eine gewerbliche Entwick-
lung.  
Die Entwürfe zu dem genann-
ten Verfahren werden mit Be-
gründung, Umweltbericht und 
den nach Einschätzung des 
Regionalverbandes Frank-
furtRheinMain wesentlichen, 
bereits vorliegenden, umwelt-
bezogenen Stellungnahmen 
von Gemeinden, Behörden, 
sonstigen Trägern öffentlicher 
Belange und Privatpersonen, 

Interessensgemeinschaften 
und Bürgerinitiativen in der 
Zeit vom 21. Oktober 2025 bis 
einschließlich 21. November 
2025 im Internet auf der Ho-
mepage des Regionalverban-
des FrankfurtRheinMain un-
ter dem Link www.region-
frankfurt.de/beteiligungsver-
fahren veröffentlicht. Unter 
diesem Link ist auch der In-
halt dieser Bekanntmachung 
abrufbar. 
Zusätzlich liegen die Planun-
terlagen in der Geschäftsstel-
le des Regionalverbandes 
FrankfurtRheinMain, Post-
straße 16, 60329 Frankfurt am 
Main, während unserer Öff-
nungszeiten montags bis don-
nerstags 9:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
und freitags 9 Uhr bis 13 Uhr 
öffentlich aus. 
Außerdem sind die Unterla-
gen zu dem Änderungsverfah-

ren auf dem zentralen Inter-
netportal des Landes Hessen 
unter https://bauleitpla-
nung.hessen.de zugänglich 
gemacht. 
Während der Veröffentli-
chungsfrist können Stellung-
nahmen abgegeben werden. 
Diese sollen elektronisch 
übermittelt werden an: betei-
ligung@region-frankfurt.de 
oder über das Online-Formu-
lar auf unseren Beteiligungs-
seiten www.region-frank-
furt.de/beteiligungsverfahren. 
Bei Bedarf können diese aber 
auch postalisch an den Regio-
nalverband FrankfurtRhein-
Main, Poststraße 16, 60329 
Frankfurt am Main. Weiterhin 
besteht nach telefonischer 
Terminanmeldung (unter 069-
2577-1541) die Möglichkeit, ei-
ne Stellungnahme mündlich 
zur Niederschrift abzugeben.

Unterlagen ab sofort online und im Haus der Region einsehbar

Butzbach: Neues Gewerbegebiet 
im Stadtteil Nieder-Weisel geplant

Rosbach. Die Vorweihnachts-
zeit rückt näher und bietet die 
Gelegenheit, gemeinsam 
kreativ zu werden. Am Sams-
tag, 22. November, ab 14 Uhr 
lädt der Senioren- und Inklu-
sionsbeirat (SIB) alle interes-
sierten Bürger Rosbachs ein, 
im Haus der Begegnung am 
Bahnhof Adventsgestecke und 
Adventskränze zu basteln. 
„Der gemeinsame Bastelnach-
mittag ist eine wunderbare 
Gelegenheit, Generationen 
zusammenzubringen und im 
gemütlichen Miteinander die 
Freude auf Weihnachten zu 

teilen“, erklärt Bürgermeister 
Steffen Maar.  
 

Anmeldung  
bis 10. November 

 
Die Teilnahme kostet, je nach 
Umfang der verwendeten De-
koration, fünf bis 25 Euro, die 
vor Ort entrichtet werden. 
Aufgrund der begrenzten 
Plätze bittet der SIB um eine 
verbindliche Anmeldung bis 
zum 10. November bei Werner 
Dittrich unter Tel. 
06003/829733. 

Am 22. November im Haus der Begegnung

Adventskränze  
und -gestecke basteln

Bad Nauheim. Es gibt kaum ei-
nen Verein, der nicht einmal 
einen Flyer oder Handzettel 
herausbringen möchte, um 
auf sich oder sein Angebot 
aufmerksam zu machen. Die 
meisten Verantwortlichen 
sind bei der Planung unsicher 
und beginnen einfach. Das ist 
wenig zielführend. Wie muss 
ein Flyer gestaltet sein, damit 
er beachtet wird? Welches 
Format und welche Seitenzahl 
sind sinnvoll? Welchen Inhalt 
soll er transportieren? Wie 
aussagekräftig sind Bilder? 

Die Journalistin und PR-Do-
zentin Hanna v. Prosch er-
klärt, wie man einen Flyer 
sinnvoll plant und gestaltet. 
Sie sensibilisiert für Aussage-
kraft und Reiz. Die Teilneh-
mer können eigene Flyer und 
Entwürfe mitbringen, die ge-
meinsam oder im Nachgang 
besprochen werden. Infos und 
Anmeldung unter Tel. 
06032/920359 oder E-Mail an 
fwz@fwz-badnauheim.de. Ver-
anstaltungsort: Erika-Pitzer-
Begegnungszentrum.

Tipps für Vereine zur Gestaltung  
und Planung von Flyern

Interesse auf den ersten Blick

Friedberg. Das Bürgerbegeh-
ren „Ja zum Bahnhofsdurch-
stich – Friedberg verbinden“ 
stößt auf große Resonanz. Be-
reits über 1.000 Unterschriften 
wurden zur Prüfung bei der 
Stadt Friedberg eingereicht. 
„Viele Menschen wünschen 
sich endlich eine direkte, si-
chere Verbindung vom Bahn-
hof nach Fauerbach – für alle, 
die zu Fuß, mit dem Rad, mit 
Kinderwagen oder Rollstuhl 
unterwegs sind“, heißt es aus 
dem Kreis der Unterstützer. 
Ziel des Bürgerbegehrens ist 
es, Friedberg auf kurzem Weg 
zu verbinden, die Stadtteile 
besser miteinander zu ver-
knüpfen und damit die alltägli-
che Mobilität in Friedberg 
nachhaltig zu verbessern. Der 
geplante Durchstich würde 
nicht nur Umwege ersparen, 

sondern auch einen wichtigen 
Beitrag zu einer umwelt-
freundlichen und barrierefrei-
en Stadt leisten. 
In den kommenden Wochen 
soll das Bürgerbegehren wei-
ter an Fahrt gewinnen. „Wir 
brauchen weiter jede einzelne 
Stimme, um unser Ziel zu er-
reichen. Je mehr Friedberger 
unterschreiben, desto stärker 
wird das Signal für den Bahn-
hofsdurchstich“, ergänzen sie. 
Detaillierte Informationen 
zum Bürgerbegehren, den Zie-
len und den nächsten Schrit-
ten finden Interessierte auf der 
Webseite www.friedberg-ver-
binden.de. Zentrale Anlaufs-
telle ist außerdem jeden Sams-
tag von 9 bis 13 Uhr auf dem El-
vis-Presley-Platz – dort gibt es 
Informationen, Gespräche und 
natürlich Unterschriftenlisten.

Erste 1.000 Unterschriften eingereicht

Bürgerbegehren  
für Bahnhofsdurchstich

Bad Nauheim. Ende Oktober 
ist es wieder so weit: An 18 
Spielorten in Mittelhessen 
laufen Filme im Rahmen des 
Festivals Globale, auch in 
Bad Nauheim. Seit vielen 
Jahren präsentiert der Ver-
ein „Bad Nauheim – fair wan-
deln“ zwei Filme im Rahmen 
dieses Festivals mit Unter-
stützung der Stadt Bad Nau-
heim im Großen Konzertsaal 
der Trinkkuranlage.  
„Deep Rising – Rohstoffe aus 
der Tiefsee“ beginnt am Mitt-
woch, 29. Oktober, um 19 Uhr. 
Der Dokumentarfilm ent-
führt die Zuschauer mit be-
eindruckenden Bildern in die 
Tiefe der Ozeane. Doch der 
Film erzählt auch von der 
Gefahr, dass diese Welt nicht 
so bleiben könnte, wie sie 
jetzt ist. Er enthüllt die Ma-

chenschaften einer geheim-
nisvollen Organisation, die 
große Mengen an Metallen 
gewinnen will – für die Elek-
tromobilität und die Energie-
wende. Gleichzeitig warnen 
Ökologen vor den schwer-
wiegenden Folgen von Tief-
seebohrungen für alles, was 
in den Ozeanen lebt. Deshalb 
wächst der Widerstand gegen 
die Ausbeutung der Tiefsee. 
Ein Filmgespräch mit Vertre-
tern von Greenpeace wird 
die Problematik vertiefen. 
Der zweite Film läuft am 
Mittwoch, 5. November, um 
19 Uhr und trägt den Titel 
„Urgewald – auf den Spuren 
des Geldes“. Er zeigt, wie ei-
ne Handvoll Aktivisten vor 30 
Jahren an einem Küchen-
tisch jenen Verein gründe-
ten, der inzwischen zu einer 
einflussreichen Organisation 
zum Schutz der Umwelt und 
der Menschenrechte gewor-
den ist. So verhinderte Urge-
wald einst den Bau eines 
Staudamms und die Vertrei-
bung vieler Menschen. Ver-
hindert wurden auch zahlrei-
che Investitionen in fossile 
Energieträger.  
 
Eintrittspreise: 5 Euro Vor-
verkauf (Weltladen Bad Nau-
heim), 7 Euro Abendkasse.

Filme der Globale in Bad Nauheim

Gegen die Ausbeutung  
der Tiefsee

Münzenberg. Seit diesem 
Sommer können Bürger der 
Gemeinde Rockenberg ihre 
digitalen Passfotos direkt im 
Bürgerbüro Rockenberg er-
stellen lassen. Die gesetzliche 
Pflicht, Passfotos in digitaler 
Form mit QR-Code vorzule-
gen, liegt zwar bei den Bür-
gern der Gemeinde. Mit dem 
Fototerminal im Bürgerbüro 
bietet die Gemeinde jedoch 
einen komfortablen Service, 
um die Erstellung der Fotos 
einfach und unkompliziert zu 
gestalten. 
Das Bürgerbüro bietet die Er-
stellung der Fotos ohne Ter-
minvereinbarung während 
den offiziellen Öffnungszeiten 
an. Die Passbilder werden di-
rekt elektronisch übermittelt 
und können sofort für die Be-
antragung von Personalaus-
weisen, Reisepässen oder 
elektronischen Aufenthaltsti-
teln genutzt werden. Für die 
Erstellung des Passfotos fällt 
eine Gebühr von 6 Euro an. 

Die Mitarbeiter des Bürgerbü-
ros unterstützen die Bürger 
bei der Nutzung des Fototer-
minals, sodass die Fotos den 
gesetzlichen Anforderungen 
entsprechen. Für Kleinkinder 
empfiehlt die Gemeinde, bei 
Bedarf ein professionelles Fo-
tostudio oder einen Fotogra-

fen zu nutzen, um optimale 
Ergebnisse zu erzielen. 
Mit diesem Service erleichtert 
das Bürgerbüro Rockenberg 
die Beantragung von Ausweis-
dokumenten und sorgt dafür, 
dass alle gesetzlichen Anfor-
derungen sicher und unkom-
pliziert erfüllt werden.

Bequemer Service für alle Bürger

Digitale Passfotos jetzt direkt 
im Bürgerbüro Rockenberg

Katja Weil (links) vom Bürgerbüro Rockenberg und Rockenbergs 
Bürgermeisterin Olga Schneider (rechts) präsentieren das Foto-
terminal zur Umsetzung der digitalen Passfotos für Ausweisdo-
kumente.

Anzeigen aufgeben?
anzeigenabteilung@gnz.de

Ihr Kind hat Probleme beim Lesen, Schreiben (Deutsch/Englisch) oder Rechnen?
Lassen Sie Schule nicht zur Qual werden – Lesen, Schreiben und Rechnen braucht Ihr Kind in jedem Fach.

Wir bieten individuelle Förderung in Deutsch, Englisch und Mathe an. Erstberatung und Test sind kostenlos.

PFI Michael Friesl, www.friesl.net, Telefon (0 60 31) 6 85 38 65Testtag am 29.11.2025
Persönliche Förderung vor Ort und Live-Webunterricht!

Neue Kurse

ENGLISCH
für „Senioren“

Anfänger + Fortgeschrittene

• einmal pro Woche
• tagsüber in kleinen Gruppen
• Mindestalter: 50 Jahre
• keine Vorkenntnisse erforderlich
• Sprechen statt Grammatik
• vor Ort oder per Video/Telefon
• gemeinsam mit viel Spaß

Es informiert Michael Friesl.

Im Oktober/November
starten die neuen Kurse!

in Friedberg u. Bad Vilbel
Telefon 060 31-685 3867
www.friesl.eu

Erfolgreich lernen.
Konzepte im Alter
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Jede Woche erfrischende Angebote!

Angebote gültig vom 27.10. – 01.11.2025

Feiern Sie mit uns

Mooser Liesl Helles
Kasten = 20 x 0,5/20 x 0,33 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60/2,42 €

+ 1 Steinkrug

GRATIS!

!!AktionAktion

1 l = 1,50/2,27€
14.99**

App

ANGEBOT

15.99

!!
DieDie
KleineKleine

St. Bonifatius

Winterbier
Märzen,

Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,

1 l = 1,20 €

BrauspezialitätBrauspezialität
!!

11.99
ANGEBOT

*Nicht in allen Filialen verfügbar. Lieblingsmarkt in der logo App wählen und Aktionsteilnahme der Filiale einsehen. Für Druckfehler keine Haftung!
** Nur in Verbindung mit einem Coupon der logo Getränke App. Alle Bedingungen dazu finden Sie in unserer logo Getränke App.
Alle Artikel und Zugaben solange der Vorrat reicht.

Paulaner

Weißbier
diverse Sorten,

Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,26 € Pfand,

1 l = 1,50 €

Weitere
Infos hier:

Entspricht einem
Kastenpreis von 13,63 €.

RubbellosRubbellos
GroßesGroßes

GewinnspielGewinnspiel
App

Ramazzotti
diverse Sorten,
0,7 l -Flasche,
1 l = 14,27 €

Gerolsteiner

Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,

zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,50 €

Heil

Apfelsaft,

Apfelwein*
diverse Sorten,
Kasten = 6 x 1 l,

zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,50 €

14.99
ANGEBOT

+ 2 Flaschen

Leichte Weiße

GRATIS!

,

l h

!!AktionAktion

5.99
-29%

8.99
ANGEBOT

9.99
ANGEBOT

Astra Bier
Urtyp, Rakete,
Kasten = 27 x 0,33 l,
zzgl. 3,66 € Pfand,
1 l = 1,23 €

1 l = 1,12 €9.99**
App10.99

-35%

König Pilsener
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,20 €

11.99
-29%

Benediktiner

Hell, Weissbier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,70 €0 €

16.99
20.99

+ 1 Basecap

GRATIS!

ier

!!AktionAktion

1664 Blanc
Bier mit erfrischender Citrus-Note, 5% Alkohol,
Pack = 6 x 0,33 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 2,77 €

,

1 l = 2,27 €4.49**
App5.49

ANGEBOT

Theresien Quelle

Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,61 €

1 l = 0,55 €4.99**
App5.49

ANGEBOT

Azur

Mineralwasser*
diverse Sorten,
2 Kasten á 12 x 1 l,
zzgl. 9,90 € Pfand,
1 l = 0,54 €

ZAHLE 2
NIMM 3

!!AktionAktion

12.98
-33%

S. Pellegrino

Mineralwasser*
Kasten = 16 x 0,75 l,
zzgl. 3,90 € Pfand,
1 l = 1,08 €

12.99
-26%

bizzl Limonade*
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,83 €

1 l = 0,75 €8.99**
App9.99

11.79

Sturmius
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,00 €

9.99
ANGEBOT

BLITZbee
koffeinhaltig,
0,25 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 2,76 €

0.69
ANGEBOT

effect Vodka
& Energy, Açaí,
koffeinhaltig,
0,33 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 6,03 €

1.99
ANGEBOT

Grand Sud
diverse Sorten,
1 l -Flasche,
1 l = 3,49 €

3.49
-30%

Kessler Zink

Wein
diverse Sorten,
1 l -Flasche,
zzgl. 0,15 € Pfand,
1 l = 3,99 €

1 l = 3,49 €3.49**
App3.99

4.49

Doppio Passo

Primitivo
diverse Sorten,
0,75 l -Flasche,
1 l = 7,32 €

5.49
-21%

Divine
Vodka,
0,7 l -Flasche,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 9,99 €

6.99
ANGEBOT

+ 1 Flasche

TWENTYFOUR7

1 l

GRATIS!

asc e

!!AktionAktion
Gordon‘s*
diverse Sorten,
0,7 l -Flasche,
1 l = 14,27 €

9.99
-29%

Pircher
diverse Sorten,
0,7 l -Flasche,
1 l = 21,41 €

14.99
18.49

Schlitzer

Whisky Liqueur,

Milde Marill
0,5 l -Flasche,
1 l = 29,98 €

e*

1 l = 28,98 €14.49**
App

ANGEBOT

14.99

Teinacher

Genuss-Limonade
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 1,00 €

8.99
ANGEBOT

Jetzt zugreifen, nur solange der Vorrat reicht!
AdventskalenderBier-

99
24er Box,

6 x 0,33 l & 18 x 0,5 l,
zzgl. 2,13 € Pfand,

1 l = 2,28 €

4.94.9
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Gelnhausen. Seit 1. Oktober 
übernimmt Jonathan Jung-
kenn das Sales-Team beim 
Druck- und Pressehaus Nau-
mann als Head of Local Sales. 
In ähnlicher Rolle war der ge-
bürtige Hesse bereits in Ba-
den-Württemberg bei der 
Südwest Media Network 
GmbH viele Jahre lang erfolg-
reich tätig. 
Jungkenn ist ein Profi in der 
Werbevermarktung und wird 

seine Erfahrung bei der Trans-
formation und Neuausrich-
tung in Gelnhausen aktiv mit 
einbringen. Seine Skills, rund 
um kollaboratives Arbeiten 
sowie das Empowerment von 
Teams, unterstützen das Ma-
nagement im laufenden Re-
strukturierungsprozess. 
Geschäftsführer Jochen 
Grossmann freut sich über 
Jungkenns Start im Main-Kin-
zig-Kreis: „Mit Jonathan brin-

gen wir weiteren New-Work-
Spirit und reichhaltige Sales-
Erfahrung in unser Verlags-
haus. Und dies zahlt alles auf 
unser Gesamtziel ein, die 
Neuausrichtung unseres Tra-
ditionshauses.“ 
Das Druck- und Pressehaus 
Naumann veröffentlicht in 
Hessen die Tageszeitung 
„Gelnhäuser Neue Zeitung“ 
(GNZ), mehrere Portale sowie 
kostenlose Wochenzeitungen.

Erfahrener Werbeprofi stärkt lokale Vermarktung

Jonathan Jungkenn  
steigt im Sales ein

Unser Foto zeigt (von links nach rechts): Carsten Lohmüller (Verlagsleiter), Jonathan Jungkenn 
(Head of Local Sales), Jochen Grossmann (Geschäftsführer), Sabrina Eckert (Leiterin Personal).

... auch als kostenloses

Bad Vilbel. Erwachsene An-
fänger oder Wiedereinsteiger 
können im Special „Ballett 
Center Workout“ eine Einfüh-
rung in das klassische Ballett 
erhalten. Beginn ist am Mitt-
woch, 22. Oktober, 18.15 bis 
19.15 Uhr, im Gymnastikraum 
der Sporthalle „Am Sieges-
baum“ in Dortelweil. „Yin Yo-

ga und Klangentspannung“ ist 
ein sanftes, meditatives Yoga, 
bei dem die Positionen für in-
tensive Faszienarbeit lange 
gehalten werden, um die Fas-
zien zu stimulieren. Beginn 
ist am Donnerstag, 30. Okto-
ber, 20 bis 21 Uhr, im Vereins-
sportzentrum, Fraunhofer-
straße 21, in Bad Vilbel. Am 

Freitag, 31. Oktober, beginnt 
um 17 bis 18 Uhr das Special 
„Zeit für mich – Yoga nach der 
Geburt“. Der Kurs findet in 
Raum 5 des Vereinssportzen-
trums, Fraunhoferstraße 21, 
statt. Power, Spaß und Beats – 
das ist „Jumping Fitness für 
Teens“! Mit energiegeladener 
Musik, coolen Moves auf spe-

ziellen Minitrampolinen 
bringt dieses Training alles 
für Jugendliche mit. Teens ab 
elf Jahre treffen sich ab Frei-
tag, 7. November, 17 bis 17.45 
Uhr, im Vereinssportzentrum, 
Fraunhoferstraße 21. 
Die Anmeldung zu allen Spe-
cials ist ab sofort an kur-
se@fun-ball-dortelweil.de 

möglich. Informationen zu 
diesen und allen anderen 
Themen des Vereins und sei-
nem Sportzentrum findet 
man  
unter www.fun-ball-dortel-
weil.de; www.vsz-fun-ball.de; 
info@fun-ball-dortelweil.de; 
fitness@fun-ball-dortelweil.de 
oder Tel. 06101/989393.

Entspannung, Tanz oder Action – Es gibt noch freie Plätze

2025
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Im Alltag hat sich vieles verändert
– auch der Umgang mit dem Virus,
das lange Zeit so präsent war. Für
die meisten Menschen ist COVID-19
inzwischen eine normale Atemwegser-
krankung und hat den Schrecken einer
ernsthaften Erkrankung verloren. Das
gilt jedoch nicht für alle: Risikogruppen
haben nach wie vor ein erhöhtes Risi-
ko für einen schweren Krankheitsver-
lauf. Das kann gefährlich werden und
sorgt weiterhin für Krankenhausauf-
enthalte.1 Vor allem ältere Menschen
über 65 Jahren und Menschen mit be-
stimmten Vorerkrankungen, wie z. B.
Herzproblemen, Lungenerkrankungen,
Krebs, starkem Übergewicht oder ei-
nem geschwächten Immunsystem, sind
gefährdet. Für sie kann Corona zu ei-
nem schweren Verlauf von COVID-19
führen, bestehende Krankheiten ver-
schlimmern oder sogar als Spätfolge
neue verursachen.2,3

Rechtzeitig handeln
Risikopatient:innen oder ihre An-

gehörigen sollten daher frühzeitig
handeln, wenn sie vermuten, sich mit
dem Virus angesteckt zu haben. An-

tigen-Schnelltests oder ein PCR-Test in
der Hausarztpraxis bringen schnell
Klarheit. Das ist für Menschen mit Ri-
sikofaktoren besonders wichtig. Denn
in der Frühphase, in den ersten Tagen
nach der Infektion, stehen wirksame
antivirale Medikamente zur Verfü-
gung, die vor einem schweren Ver-
lauf schützen können.2 Sprechen Sie
mit Ihrer Ärztin oder Ihrem Arzt über
die Möglichkeit einer Verschreibung,
wenn bei Ihnen eine Infektion vorliegt,
um Komplikationen und mögliche
Spätfolgen zu vermeiden.
Mehr Wissenswertes zu Corona,

den Symptomen, Risikofaktoren und
Behandlungsmöglichkeiten finden Sie
unter www.coronabehandlung.de.

COVID-19 begleitet
uns weiterhin

Wie Sie sich als Risikopatient:in vor einem
schweren Verlauf schützen

1Robert Koch-Institut. ARE-Monatsbericht des RKI – 24. bis 27. Kalenderwoche, 09.06. bis
06.07.2025. https://edoc.rki.de/bitstream/handle/176904/12815/ARE_Monatsbericht_KW24-
27_2025.pdf?sequence=1&isAllowed=y. Letzter Zugriff: 03.09.2025.
2Robert Koch-Institut. Epid Bull 2024;22:1–17. https://www.rki.de/DE/Aktuelles/Publikatio-
nen/Epidemiologisches-Bulletin/2024/22_24.pdf?__blob=publicationFile&v=5. Letzter Zugriff:
03.09.2025.
3Treskova-Schwarzbach M et al. BMC medicine. 2021;19(1):212.

ANZEIGE
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Bad Vilbel. Die Stadt Bad Vil-
bel möchte ihr Gewerbege-
biet am nordöstlichen Orts-
rand von Dortelweil erwei-
tern, um dem Bedarf der Bad 
Vilbeler Gewerbetreibenden 
nach Erweiterungsflächen ge-
recht zu werden. Um   pla-
nungsrechtliche Grundlagen 
zu schaffen, hat die Verbands-
kammer des Regionalverban-
des Frankfurt¬RheinMain am 
1. Oktober 2025 einen ent-
sprechenden Beschluss zum 
Änderungsverfahren des Re-
gionalplans Südhessen/Re-
gionalen Flächennutzungs-
plans 2010 gefasst. 
Im Stadtgebiet selbst sind nur 

noch wenige Entwicklungsflä-
chen für die Ansiedlung oder 
Erweiterung von Gewerbebe-
trieben vorhanden. Der Städ-
tische Bau- und Betriebshof 
sowie die städtische Gärtne-
rei befinden sich dort bereits 
westlich angrenzend. Die 
Umsiedlung der Theater-
werkstätten ist nordwestlich 
des Änderungsbereiches vor-
gesehen. Begrenzt wird der 
Bereich westlich durch die 
Friedberger Straße (K 10). 
Die Entwürfe zu dem genann-
ten Verfahren werden mit Be-
gründung, Umweltbericht 
und den nach Einschätzung 
des Regionalverbandes 

FrankfurtRheinMain wesent-
lichen, bereits vorliegenden, 
umweltbezogenen Stellung-
nahmen von Gemeinden, Be-
hörden, sonstigen Trägern öf-
fentlicher Belange und Pri-
vatpersonen, Interessensge-
meinschaften und Bürgerini-
tiativen bis einschließlich 21. 
November 2025 im Internet 
auf der Homepage des Regio-
nalverbandes Frank-
furtRheinMain unter dem 
Link www.region-frank-
furt.de/beteiligungsverfah-
ren veröffentlicht. Unter die-
sem Link ist auch der Inhalt 
dieser Bekanntmachung ab-
rufbar.

Raum für Zukunft in Dortelweil

Erweiterung des Gewerbegebietes 
„Theodor-Heuss-Straße II“

Wir in der
Wetterau

Der Wetteraukreis hat gemein-
sam mit weiteren Akteuren ei-
nen Gemeindepsychiatrischen
Verbund (GpV Wetterau) ge-
gründet. Ziel des Verbundes ist
die Verbesserung der regiona-
len Versorgung von Menschen,
die infolge einer psychischen

Störung beeinträchtigt, er-
krankt oder behindert sind.
Durch eine strukturierte Zu-
sammenarbeit der Verbund-
partner sollen möglichst be-
darfsgerechte und wohnortna-
he Hilfsangebote sichergestellt
und weiterentwickelt werden.
„Das Thema psychische Erkran-
kungen stellt uns aktuell bereits
vor erhebliche Herausforderun-
gen, die in Zukunft vermutlich
noch steigen werden. Darum ist
es zukunftsweisend, dass sich
die Leistungserbringer, Institu-
tionen und Einrichtungen zur
Versorgung psychisch kranker
Menschen in der Region, nun
zu einer Kooperation zusam-
menfinden, um das Beratungs-
und Unterstützungsangebot
im Kreis weiter zu verbessern.
Ich freue mich daher, heute
mit Ihnen gemeinsam den GpV
Wetterau zu gründen“, erklärte
Landrat Jan Weckler im Verlauf
der Gründungsveranstaltung
im Kreishaus.
Besonders wichtig sei, dass im
neuen Gremium sowohl die
Kostenträger als auch die Leis-
tungserbringer vertreten sei-
en. So sind die GZW Klinik für
Psychiatrie und Psychothera-
pie und das Mathildenhospital

Büdingen ebenso dabei wie der
Landeswohlfahrtsverband, Mis-
sion Leben, der Internationale
Bund und die Regionale Diako-
nie Oberhessen. Auch die Teil-
habe Wetterau, die Lebenshilfe
Wetterau sowie das Zentrum
für Jugendberatung und Sucht-
hilfe (JJ) sind Verbundpartner.
„Damit haben wir die wichtigen
Player an einem Tisch, um die
gesamte Bandbreite an The-
men – von rechtlichen bis hin
zu praktischen Fragen – an-
gehen zu können“, so Weckler.
Ein Dank ging auch an die zu-
ständige Fachstelle der Kreis-
verwaltung, die die Planungen
vorangetrieben hat und künftig
auch die Organisation des Ver-
bundes übernimmt.
Auch Marco Behrendt, Leiter
der Fachstelle Sozialmedizin
und der Betreuungsbehörde,
zeigte sich zuversichtlich, dass
die Gründung ein Fortschritt
bei der Behandlung psychisch
kranker Personen im Kreis sei.
„Wir entwickeln hier ein starkes
Netzwerk, um schwer Erkrank-
ten zu helfen. Diese Bündelung
von Wissen und Kapazitäten
stellt einen wichtigen Schritt
dar in Zeiten, in denen wir ei-
nen wachsenden Bedarf erleben

und gleichzeitig mit unseren
Ressourcen haushalten müs-
sen“, sagte Behrendt.
Bei der Gründungsveranstal-
tung war man sich einig, dass
sich der Verbund stetig weiter-
entwickeln soll, um seine Ziele
zu erreichen. Dafür sollen nach
Möglichkeit auch neue Ver-
bundpartner hinzugewonnen
werden, damit künftig mög-
lichst alle Träger von Versor-
gungsleistungen für Menschen
mit psychischen Erkrankungen
vertreten sind.
Das Beratungs- und Unter-
stützungsangebot zielt auf
Personen im Kreis ab, die an
schweren, akuten und lang an-
dauernden psychischen Störun-
gen leiden und einen komplexen
Hilfebedarf haben und nicht in
der Lage sind, selbstständig Be-
handlungs- und Reha-Maßnah-
men zu organisieren. Der Ver-
bund soll dabei unter anderem
folgende Beratungs- und Unter-
stützungsangebote vorhalten:
– niedrigschwellige Beratungs-

angebote
– psychoedukative Gruppen für

psychisch kranke und abhän-
gigkeitskranke Menschen und
ihre Angehörigen

– medizinische und psychoso-
ziale Beratung und Krisenin-
tervention

– ambulante medizinische Be-
handlung

– ambulante psychiatrische
Pflege und Soziotherapie

– teilstationäre medizinische
Behandlung

– stationäre medizinische Be-
handlung

– medizinische und berufliche
Rehabilitation

– offene tagesstrukturierende
Angebote

– Hilfen zur Teilhabe am Ar-
beitsleben

– ambulante Hilfen zum Woh-
nen und zur Selbstversorgung

– Tagesgestaltung und Beschäf-
tigung

– stationäre Wohnhilfe

Gemeinsam für psychisch Erkrankte

Vertreter aus der Politik, darunter Landrat Jan Weckler, sowie von Einrichtungen und Institu-
tionen haben sich eine verbesserte Beratung und Unterstützung psychisch kranker Menschen
in der Region auf die Fahne geschrieben und den GpV Wetterau gegründet.

Steffen Müller
Getränkehandel & Partyzelte

Getränke-Fachhandel
Zeltverleih in allen Größen

Zu den Grasgärten 5 – 61200 Wölfersheim
E-Mail: getraaenke-steffen-mueller@t-online.de

Tel.: (06036) 3966 - Fax: (06175) 796918

Mobil: 0171/8181465

ANKAUF /VERKAUF
Gold & Silbermünzen

Medaillen der ganzen Welt
Anlagemünzen für Kapitalanleger

Sammlermünzen
komplette Sammlungen

BRD, Kaiserzeit,
Weimar und mehr…

GOLDANKAUF –
SOFORT BARGELD

Wir kaufen: Gold und Silber jeder Art
und Form: Wie Altgold, Zahngold,

Bruchgold, Silberbestecke
zu Höchstpreisen.

Für schönen und wiederverkaufbaren
Gold- und Brillantschmuck und

Nobeluhren mit Schmuckaufschlag.

Wetterauer
Münzhandel – Goldankauf

& Schmuckshop

Ihr fairerPartnerseit 1978!
Rainer’s

www.rainers-schmuck-shop.de
Bad Nauheim

Bahnhofsallee 4
Tel. 06032-86662
Öffnungszeiten

i
Montag und Dienstag 10.00 – 13.00 Uhr

14.30 – 17.00 Uhr
Mittwoch bis Samstag 10.00 – 13.00 Uhr

Beratung
Installation
Planung
Kundendienst

Elektro Zaiser GmbH & Co. KG
Tel. 06036989988 oder Tel. 0603232674
Inh.: R. Stelzner ·www.zaiser-elektro.de

Rufen Sie uns an: 06032 326 74

Sie finden unser Büro
mit Prüfhalle zwischen
den beiden VERGÖLST-
Neubauten –Wir kommen

auch gerne zu Ihnen –

61231BadNauheim, Steinkopfstr. 5, Tel. 06032/96860,Mail: Kfz.-SV.Wille@t-online.de

Lassen Sie
sich von den
ausgezeichneten
Experten beraten

AmKalkofen 8
61206Wöllstadt
06034 7181

info@zahntw.de
www.zahnteam-wetterau.de

Schluss mit
wackeligen
Prothesen!

Hol dir die Rewe
App mit vielen
Vorteilen für dich.

Ihr freundlicher
Frischemarkt

����
���� ����	

REWE
Manuela Kimes oHG
Am Lachengraben 1
61206 Wöllstadt
Tel.: 06034-9398250
Fax: 06034-9398271

• beraten
• begleiten
• betreuen
• behilflich sein

FÜRSORGE MIT HERZ

Senioren- & Familien Betreuung
durch geschultes Personal
mit Pflegekassenzulassung

www.fuersorge-mit-herz.de
Bad Vilbel · Im Rosengarten 25c
Öffnungszeiten: Mo-Do 8:00 – 12:00 und
12:30 – 17:00 Uhr, Fr. 8:00 – 14:00 Uhr
Pflegeberatung nach §37.3

Freie Kapazitäten - wir freuen uns
auf Ihren Anruf: 06101 /3497020

Wer heute modernisiert oder
baut, steht vor der Frage nach
der richtigen Energieversorgung.
Eine zuverlässige und bezahlba-
re Heizlösung ist wichtiger denn
je – zumal das Heizungsgesetz
(GEG) spätestens ab 2045 eine
klimaneutrale Wärmeversorgung
vorschreibt. Mit Flüssiggas bleiben
Immobilienbesitzerinnen und -besit-
zer flexibel: Es ist netzunabhängig
und nahezu überall einsetzbar
– gerade im ländlichen Raum ein
Vorteil für die private und gewerb-
liche Nutzung. Durch den perspek-
tivischen Einsatz von biogenem
Flüssiggas ist die Wärmeversor-
gung zudem zukunftsfähig.
Futuria Propan, das biogene

Flüssiggas von Primagas, wird
aus nachwachsenden Rohstoffen
sowie organischen Rest- und Ab-
fallstoffen gewonnen. Es ist che-
misch identisch mit konventionellem

Flüssiggas und kann meist ohne
technische Anpassungen in beste-
henden Anlagen genutzt werden.
Wer jetzt auf Flüssiggas setzt, kann
seine Versorgung an die gesetzli-
chen Anforderungen anpassen: Ist
die kommunale Wärmeplanung be-
reits abgeschlossen, kann mit einer
Gasbrennwerttherme und 65 %
Futuria Propan GEG-konform ge-
heizt werden. Steht die Planung
noch aus, ist ein stufenweiser Ein-
stieg möglich. Laut Berechnungen
von Primagas lassen sich die Ener-
giekosten innerhalb von 16 Jahren
dadurch um rund 25% reduzieren.

Primagas feiert
75-jähriges Jubiläum
Seit 75 Jahren steht Primagas

für verlässliche Energieversorgung.
2018 brachte Primagas als erster
Energieversorger biogenes Flüssig-

gas auf den deutschen Markt. Im-
mobilienbesitzerinnen und -besit-
zer profitieren von einem Partner,
der seit Jahrzehnten verlässlich an
ihrer Seite steht – und die Wärme-
wende aktiv mitgestaltet. Ob eine
Versorgung mit Flüssiggas infrage
kommt, lässt sich mit dem digitalen
„VoraussetzungsCheck“ auf der
Website von Primagas testen. Rund
100.000 Privathaushalte, Gewer-
be- und Industriebetrieben vertrau-
en auf die Energie des Versorgers.
Mehr Informationen finden Sie

unter www.futuriapropan.de und
www.primagas.de.

Zukunftsfähig heizen
Mit Flüssiggas anmorgen denken

ANZEIGE
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Tore und Türen für Generationen von Europas Nr.1
Garagen-Sektionaltore und Haustüren zu Aktionspreisen

– Anzeige –

Auf den ersten Eindruck kommt
es bekanntlich an – auch was das
Eigenheim betrifft. Der Hausein-
gang und das Garagentor prä-
gen dabei besonders die optische
Wirkung des Zuhauses. Nach
vielen Jahren der Nutzung führt
daher am Austausch älterer Tore
und Türen kein Weg vorbei.

Ratsam ist das aber nicht nur we-
gen der Optik, sondern auch zur
Verbesserung der Wärmedäm-
mung und des Einbruchschut-
zes. Als Spezialist für Neubau
und Sanierung bietet die WEITZ
Türen und Tore GmbH gemein-
sam mit dem Tor- und Türher-
steller Hörmann vom 1. März
bis 31. Dezember 2025 hochwer-
tige, CO2-neutrale Produkte
zu attraktiven Aktionspreisen
an. Dazu gehören Garagentore,
Haus- und Nebeneingangstüren
sowie erstmals auch Gerätehäu-
ser und Gartenboxen als prakti-
sche Stauraumlösungen für den
Außenbereich.

Garagen-Sektionaltore
und Haustüren

zu Aktionspreisen

Im Rahmen der Aktion bietet
WEITZ das Hörmann RenoMatic
Tor inkl. Antrieb und Handsen-
der an. Das Garagen-Sektionaltor
ist in verschiedenen Designs und
Oberflächen erhältlich und über-
zeugt nicht nur mit Sicherheit und
einer langen Lebensdauer, son-
dern auch mit einer guten Wärme-
dämmung. Neben Garagentoren

umfasst das Aktionsprogramm
auch eine Auswahl hochwertiger
Hörmann Haustüren: von der Alu-
minium-Haustür ThermoSafe bis
hin zur Stahl-/Aluminium-Neben-
eingangstür Edition46.

Erstmals auch Gerätehäuser
und Gartenboxen
zu Aktionspreisen

Neu im Aktionsprogramm sind
hochwertige Gerätehäuser und
Gartenboxen, die eine praktische

Lösung für zusätzlichen Stauraum
im Garten oder auf der Terrasse
bieten. Die Stauraumsysteme von
Hörmann zeichnen sich durch
eine robuste Konstruktion aus
hochwertig lackiertem Stahlblech
aus. Dank der beidseitigen Coil-
Coating-Beschichtung sind sie
witterungsbeständig, regenwas-
serdicht und UV-beständig. Zu-
dem sind sie besonders wartungs-
arm, langlebig und pflegeleicht.
Im Rahmen der Aktion werden
das Juno-Gerätehaus mit Flach-
dach und die Juno-Gartenbox in
jeweils zwei modernen Farben
ebenfalls CO2-neutral angeboten.
WEITZ ist der ideale Partner bei
allen Fragen rund um Tore und
Türen. Das Ortenberger Fami-
lienunternehmen begleitet sei-
ne Kunden von der Idee über die
Planung bis zum Einbau und bie-
tet einen Rundum-komplett-Ser-
vice, inklusive Aufmaß vor Ort,
eigener Ausstellung, eigenem
Montageteam und natürlich ei-
ner kompetenten Beratung.

63683 Ortenberg-Lißberg · Vogelsbergstraße 73a · Direkt an der B 275

Tel. 06046/958880 · Fax 9588828 · www.weitz-tueren-tore.de

Öffnungszeiten: Mo. bis Do. 8.00–16.30 Uhr · Fr. 8.00–14.00 Uhr · weitere Termine nach Vereinbarung

Garagentore inkl.

Torantrieb „DuraMatic“

ab

1049 *

Haustür

ThermoSafe

RC3

ab3249 *

Garagen-Sectionaltor RenoMatic inkl. Antrieb „DuraMatic“
Doppelwandig gedämmt, 42mm starke Lamellen, M-Sicke, Oberfläche Woodgrain, für hohe
Wärmedämmung, gute Stabilität und angenehme Laufruhe, „DuraMatic“ 4-Antrieb mit moderner

BiSecur-Funktechnik und zusätzlicher Öffnungshöhe zur Entlüftung der Garage
Aktionsgrößen: 2375x2000mm, 2375x2125mm; 2500x2125mm, 2500 x2000mm
Aktionsfarben: RAL 9016 Verkehrsweiß, RAL 9006 Weißaluminium, RAL 9007 Graualuminium,
CH 703 Anthrazitmetallic, RAL 7016 Anthrazitgrau, RAL 8028 Terrabraun, RAL 9005 Tiefschwarz

Aluminium-Haustür ThermoSafe
Serienmäßig mit einbruchhemmender RC3 Sicherheitsausstattung, hohe
Wärmedämmung mit einem UD-Wert bis zu 0,87 W/(m2 ·K)**

Aktionsgrößen: bis 1250x2250mm (auf Maß ohne Aufpreis) in verschiedenen
Aktionsmodellen gemäß Aktionsprospekt
*Unverbindliche Preisempfehlung ohne Montage für die angegebenen
Aktionsgrößen inkl. 19 % MwSt.

Beratung und sorgfältiges

Aufmaß vor Ort. Schonende

Demontage, Entsorgung und

fachgerechte Montage zu

Pauschalpreisen möglich.

W
®

Türen & Tore GmbH

Tore – Antriebstechnik – Alu-Zaunanlagen Haustüren – Vordächer – Fenster

Europa ProMotion 2025
Tore und Türen für Generationen von Europas Nr. 1

Vom 26.10. bis
28.10. 202
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Karben. Das nächste Repara-
tur-Café findet ausnahms-
weise am Samstag, 1. Novem-
ber, von 11 bis 15 Uhr, im Rah-
men des Nachhaltigkeitsta-
ges im Bürgerzentrum Kar-
ben mit Begleitprogramm 
statt. Das folgende Repara-
turcafé findet dann wieder 
normal am 25. November im 
ASB statt. (Der reguläre Ter-
min am 28. Oktober entfällt.) 
Reparaturen und Beratung 
sind kostenfrei. Spenden 
sind willkommen. Erforderli-

che Ersatzteile müssen selbst 
mitgebracht bzw. nach Ab-
sprache besorgt werden. 
Fahrradreparaturen können 
nicht durchgeführt werden. 
Eine vorherige Anmeldung 
ist nicht erforderlich. Aus-
nahmen: Flickarbeiten an 
Kleidung und Reparaturen 
an Kaffeevollautomaten sind 
vorher anzumelden. Je nach 
Andrang kann pro Person 
nur ein Gegenstand  
repariert bzw. begutachtet 
werden. 

Ausnahmsweise im Bürgerzentrum Karben

Nächstes Reparatur-Café 
am 1. November

Karben. Dieter Karger, Sicherheitsberater des Wetteraukrei-
ses, ist Gastredner beim St. Bardo-Treff in Petterweil. Gerade 
ältere Menschen zählen zu den bevorzugten Opfern von Krimi-
nellen und Trickbetrügern an der Haustür, am Telefon, beim 
Einkaufen, beim Geldabheben und im Internet. Wie kann man 
sich durch richtiges Verhalten vor Schaden schützen? Antwor-
ten darauf gibt es am Mittwoch, 5. November, um 14.30 Uhr 
beim Seniorennachmittag im Gemeindehaus der katholischen 
Kirchengemeinde in Petterweil, Vilbeler Straße. Interessierte 
sind willkommen.

Sicherheit für Senioren

Münzenberg. Mit gro-
ßem Erfolg fand die Le-
bensmittel- und Hygie-
nespendeaktion des 
DRK Münzenberg vor 
dem Edeka-Markt in 
Gambach statt. Das 
Team Sozial des Roten 
Kreuzes zeigte sich 
überwältigt von der gro-
ßen Hilfsbereitschaft der 
Bürger. 
Schon kurz nach Beginn 
der Aktion füllten sich die 
Sammelkörbe mit haltbaren 
Lebensmitteln und Hygienear-
tikeln. Viele Menschen nutz-
ten ihren Einkauf, um gezielt 
Produkte für die Tafel Butz-
bach zu erwerben und zu 
spenden. Dank dieser beein-
druckenden Unterstützung 
konnten zahlreiche Kisten mit 
Spenden an Wilfried Weyl, den 
Vorsitzenden der Tafel Butz-
bach, übergeben werden. 
„Die Resonanz war einfach 
großartig – wir sind begeistert, 
wie viele Menschen bereit wa-

ren, zu helfen“, sagte das 
Team Sozial des DRK Münzen-
berg. Auch die Tafel Butzbach 
zeigte sich dankbar für die 
überaus großzügigen Spen-
den, die unmittelbar Bedürfti-
gen in der Region zugutekom-
men werden. 
Wer Interesse hat, sich eben-
falls sozial zu engagieren, ist 
herzlich zum nächsten Treffen 
des Team Sozial am Donners-
tag, 13. November, um 19.30 
Uhr ins DRK-Heim Gambach, 
Am Heiligen Stock 2, eingela-
den.

Zahlreiche Lebensmittel an die Tafel übergeben

Lebensmittelspendeaktion 
erfolgreich

Aktion des DRK Münzenberg.

Bad Vilbel. Die Räume und das 
Außengelände der Kita Quellen-
hüpfer im Quellenpark wurden 
jüngst zur Kulisse olympischer 
Höchstleistungen. „Höher, 
Schneller, Weiter“ ging es dann 
für die Kids der Kita, denn sie 
nahmen an einer Mini-Olympia-
de teil. Am regelmäßig stattfin-
denden Bewegungstag veran-
staltete die Kita diese und ließ 
die Kinder verschiedene Statio-
nen absolvieren. Die Kita hat den 
Schwerpunkt „Bewegung“, wes-
halb sie gern solche kleinen Ver-
anstaltungen anbietet. 
„Die Kinder hatten großen Spaß 
dabei und unterstützten sich ge-
genseitig, die verschiedenen Sta-
tionen zu bewältigen“, freut sich 
die stellvertretende Leiterin der 
Kita Quellenhüpfer, Alexandra 
Erbes. 
Die Stationen bestanden aus den 
Elementen Klettern, Balancie-
ren, Springen, Schieben, Ziehen, 
Werfen und Rennen, also aus 
verschiedenen koordinativen 
Aufgaben und natürlich ständi-

ger Bewegung. Unterstützt wur-
den die Erzieherinnen und Er-
zieher sowie die Kids von 
Übungsleitern des SV Fun-Ball 
Dortelweil, der als Kooperati-
onspartner der Kita mit dem 
Schwerpunkt „Bewegung“ fun-
giert. Die Übungsleiter waren 
den gesamten Tag über anwe-
send und betreuten Teile der 
Stationen. Am Nachmittag ka-
men dann auch die Eltern in den 
Genuss des Parcours, denn sie 
durften diesen gemeinsam mit 
ihren Kindern selbst absolvieren.  
„Unser Ziel war es, den Eltern ei-
nen Einblick in unsere Arbeit zu 
geben sowie den Spaß an Bewe-
gung, gemeinsam mit den Kin-
dern, zu fördern. Das Feedback 
war sehr positiv und dieses An-
gebot wird in ähnlicher Form si-
cher wieder stattfinden. Als Kita 
mit dem Schwerpunkt ‚Bewe-
gung‘ sind solche Angebote eine 
gute Möglichkeit, diesen 
Schwerpunkt spielerisch umzu-
setzen“, so Alexandra Erbes ab-
schließend.

Mini-Olympiade am Bewegungstag

Quellenhüpfer auf 
olympischer Mission
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AUFLÖSUNG DES LETZTEN RÄTSELS

Zu amtlichen Preisen suchen wir 
ständig Gärten, Äcker, Wiesen zum 
Kauf bzw. für vorgemerkte Kunden.
Grasmück GmbH, 63654 Büdingen
Tel. (0 60 42) 66 91 oder 01 71-5 73 44 04

Kaufe PKW, Geländewagen u. Bus-
se aller Art - auch mit Mängeln u.
Unfallschäden - zu reellen Preisen.
Wir zahlen bar. Fa. Auto-Michel.
t 0170-9669002

Sie wollen renovieren? Maler- und
Tapezierabeiten,  Fußbodenverle-
gung. Alles aus einer Hand. Schnell, 
sauber u. preiswert. Persönliche Be-
ratung vor Ort ist selbstverständlich.
t 06183-928475 o. 0179-2108959 

Service rund um Haus und Garten: 
Hausmeisterservice, Gartenpflege u. 
Umgestaltung, Baumfällung, Obst-
baum- u. Gehölzschnitt, Mäharbei-
ten, Brennholzaufarbeitung, Kleinre-
paraturen etc., seit über 30 Jahren 
Problemlös. aller Art t 06058-6216 
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Hoti Malermeister: Innen/Außen An-
strich/Putz, Tapezier-/Lackierarbei-
ten, Trockenbau, Vollwärmeschutz, 
Badsanierung (auch barrierefrei), 
Bodenbelag: Fliesen, Laminat, Vinyl. 
t 0160-96687594

Buchhalter sucht stundenweise Ne-
bentätigkeit. Keine Versicherungen
oder Ähnliches. t 06048-1009

R. Hoti Garten- u. Landschaftsbau
Pflasterarbeiten aller Art, Holzbau, 
Garten u. Gestaltung.
t 0160-99189945, 63584 Gründau,
Wiesenstr. 20d.

Handwerker Gert übernimmt für Sie 
Trockenbauarbeiten, Fliesen/Laminat 
verlegen, tapezieren/streichen, Fas-
sadendämmung/Außenputz, Gerüst 
stellen, Demontagearbeiten, Reno-
vierungen aller Art. t 0171/5140161

Die Ameisen: Entrümpelungen, 
Haushaltsauflösung, Umzüge, Reno-
vierung, Garten- u. Abrissarbeiten,
Gewerbe, Haus-, Messi- und Pro-
blemwohnungen t 06053-7775,
06184-905729, 01522-2038811
www.ameisen-heimerl.de

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

03944-36160 • www.wm-aw.de Firma
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Handwerker hat Termine frei! Ich 
verlege Fußböden, streiche, tapezie-
re, Trockenbau, Fliesen verlegen. 
t  0151-19131096

Tel. 0173/8842112

BAUMARBEITEN HEE
Baumfällung · Gartenpflege

Tierärztin sucht Bauernhof
FVI Makler 06021-4424400
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Wir kaufen Ihren PKW oder Bus. Alle 
Modelle, ab BJ '05, auch mit Män-
geln oder ohne TÜV. Reelle Abwick-
lung garantiert. t 01520/8264256  
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Gutenbergstr. 1 · 63571 Gelnhausen
Tel.: (0 60 51) 833 292 /-293
Vertrieb@gnz.de · www.dpn-media.de

· ab 13 Jahren
· auf Minijob-Basis Jetzt als

Zusteller
(m/w/d)  

bewerben!

AUF MEINER ROUTE 
BIN ICH CHEF!
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Bad Vilbel Stadt
+ Dortelweil + Heilsberg

Bad Nauheim Stadt + Schwalheim
+ Steinfurth + Wisselsheim

Karben – Okarben
Friedberg Stadt + Ockstadt

Ober-Mörlen
Münzenberg
Wölfersheim
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Kaufe Antiquitäten z.B. Nähmaschi-
nen, Teppiche, alte Möbel, Porzel-
langeschirr, Bleikristalle sowie auch 
Modeschmuck, Goldschmuck, Mün-
zen. Komme vor Ort. Zahle Höchst-
preise. t  0172/5962260

Achtung: Kaufe alte Musikinstrumen-
te, z.B. Geigen, Cello, Kontrabass, 
Bratsche, Saxophon, Fagott, Gitarre 
usw., auch reparaturbedürftig. 
t 06051/6095826 o. 0176/37656265

Im Bereich des Forstamtes Nidda werden durch die Kooperation 

der Forstbetriebe der Stadt Büdingen, der Gemeinde Altenstadt 

und dem Privatwald Mark Berstadt ab August 2026  

drei Ausbildungsplätze zum 

Forstwirt/Forstwirtin (m/w/d) 
angeboten. 

Die Ausbildung erfolgt zentral im Stadtwald Büdingen durch den 

dortigen ausbildenden Forstwirtschaftsmeister. Das Forstamt 

Nidda übernimmt die Koordination und die fachliche Begleitung 

der beteiligten Betriebe und unterstützt den organisatorischen 

Ablauf der interkommunalen Ausbildung. 

Ein guter Hauptschulabschluss oder Realschulabschluss wird 

vorausgesetzt.

Ihre aussagefähige Bewerbung richten Sie bitte mit den üblichen 

Unterlagen bis zum 30.11.2025 an

HessenForst, Forstamt Nidda, Auf der Platte 34, 63667 Nidda
E-Mail: ForstamtNidda@Forst.Hessen.de 

ImmobilienMarkt

Finden + Verkaufen

StellenMarkt

Auto & Verkehr

Personal finden!
Telefon 06051 833-241

Garagen

Grundstücke

Immob.-Gesuche

Immobilien

Autohandel Pkw Ankauf

Autozubehör

Pkw Ankauf

Reisemobile

Stellengesuche Stellenangebote

Bekanntschaften

Dienstleistungen

Dienstleistungen

Fahrräder

Haushaltsauflösungen

Kaufgesuche

Kaufgesuche

Landwirtschaft

Nachhilfe

Reinigung

Rund ums Haus

Tiermarkt

Verkäufe



Wärmend
und weich

Kurz-
mantel
Rot

Langmantel
Schwarz

Strickflee
Mantel
Grün
Melange

Melange

eppmantel
ür Damen • 100% Polyester

• 2 seitliche Eingrifftaschen
• Mit hochschließendem Kragen und Kapuze
• Leicht tailliert • WarmeWattierung
• Größen M(40/42)–XL(48/50)
je Steppmantel

Strickfleece-Mantel
für Damen, mit Kapuze

• Leicht tailliert, in trendiger Länge
• Mit modischer

Applikation
100% Polyester
rößen S (36/38)–

XL (48/50)

Blau
Melan 13,99*

je Mantel
Langmantel
Legion Blau

Marine/Blau

Rot/Schwarz

Wende-Pyjama
für Damen • Longshirt:

• 100% Baumwolle • Leicht tailliert
• Leggings: • 95% Baumwolle,
5% Elasthan • Größen
M(40/42)–XL (48/50)
je Pyjama

nthrazit/
auve

Oberteil mit
Wendefunktion

14,99*
(Farbbeispiele)

Kuschel-Socken
7 Paar für Damen
• 98% Polyester,
2% Elasthan • Größen
35/38–
39/42

Auch
online

14,99*
25% billiger

TOPTOP
PREIS-LEISTUNG

statt 19,99

Fashion-Haus-Slipper
für Damen und Herren • Softes Obermaterial aus
pflegeleichtem Nylon mit dicker Unterfütterung

• Decksohle und Futter aus kuscheligemWarmfutter
• Profilierte Phylon-Laufsohle mit
sportiver Optik im Sneaker-Style
• Größen 38/39–
44/45

je Paar

Navy/Blau

Oliv/
Beige

Pflaume/
Rosé

Navy/
Beere

NEU

Ideal für Haus und Freizeit – robust
und flexibel dank hochwertiger
Sohlenkonstruktion

12,99*
UVP 24,95

47%
billiger

Schwarz

Sport- und
Freizeithose für Herren
• 80% Baumwolle, 20% Polyester
• Größen M(48/50)–XXL (58)
je Hose

Marine

Mit hochwer-
tigem Druck

12,99*
UVP 29,95

56% billiger

Outdoor-Schuhe für Damen oder
Herren • Strapazierfähiges und pflegeleichtes
Obermaterial • 3M-ScotchliteTM-Reflektoren für

mehr Sichtbarkeit im Dunkeln • Profilierte und flexible TPR-
Laufsohle • Damen-Größen 38–40
• Herren Größen
41–44 je Paar

Kusche-
liges,
textiles
Warm-
futter

Schwarz/
Blau

Herren

Navy/
Multi

Damen

21,99*
UVP 44,95

51% billiger

6,99*
7 Paar

Kuschelig
weich

Pinsel-Set
„Pro XXL“ 17-teilig

• Aus FSC®-zertifiziertem Holz (FSC® N001587)
• Hohe Deckkraft • Optimales Streichergebnis
durch hochwertige Borsten
• Inkl. 2x Farbrührer

Als Acryl-, Lack-
, Lasur- oder
Anstreichpinsel
erhältlich!

je Ausführung

9,99*

17-teilig

Grau

Trans-
parent

Weiß
Grau

Trans-
parent

Weiß

Qualitäts-Markensilikone

je Ausführung

3,99*

UVP 7,99

50%
billiger

je Ausführung

4,99*

UVP 9,99
50% billiger

• Acryl-DichtstoffWeiß 310ml
(1l=9,65),
•Montage-Kleber
450g (1kg=6,64),
• Reparaturspachtel
500g (1kg=5,98),
•Maler Acryl 310ml
(1kg=9,65)

• Sanitär-Silikon
310ml (1l=12,87)

• Bau- und Fugen-Silikon
310ml(1l=16,10)
• Beton-Dehnfugen-Silikon
310ml (1l=16,10)

10ml

je Ausführung

2,99*

UVP 5,99

50%
billiger

LED-Acryl-
Pyramide

aus effektvollem Acryl
• Je nach Modell bis zu
48 LEDs • Inkl. Netzteil, IP44
spritzwassergeschützt
3 Jahre
Garantie

9,99*
Höhe ca. 40cm

12,99*
Höhe ca. 60cm

19,99*
Höhe ca. 90cm

Für innen und den
geschütztenAußen-
bereich

Jeweils
in Warm-
weiß oder
Kaltweiß
erhältlich

Kfz-Scheibenfrost-
schutzkonzentrat

5 Liter -30°C • Verhindert das
rieren der
cheiben-
chanlage
l=1,20)

r

• Mit
Citrusduft
• Wirksam
bis -30°C
• Fächer
düsen-
geeignet

5,99*

5 Liter

Spül-/Wasch-
maschinen-
Pfleger Intensiv-Spül-

maschinen-Pfleger Citrus- oder Apfel-
duft oderWaschmaschinen Pflege-Rei-
niger mit Frischeduft
je 2x250 ml
(1 l = 3,98)

Washbag 1x
Deospray je 150 ml,
1x Deostick je 50 ml
und 1x Duschgel

je 250 ml
je Set 450 ml
(1 l = 26,64)

20% billiger

2er Pack2er Pack

Walnuss Kerne XXL
naturbelassen je 425 g
(1 kg = 11,74)

425 g425 g

34%
billiger
zum Vergleich: 20

0 g =3,59

XXL

Microfaser
Jacquard-Spül-
tücher

Blau, Altrosa
oder Beige
je 5er Pack

5 Stück5 Stück

Profi-Abfallsäcke
extra stark
30x120 Liter Rolle

Nur gültig
mit NORMA
Plus App

bi

4,99**

ca. 1 kg

Mini
Speck
deftige

Schinkenspezialität aus Südtirol
je ca. 1 kg,Ware
einzeln ausgepreist

2,39*
UVP 3,29
27% billiger

450g

2,99*
UVP 3,29
billiger

820g

Spezialitäten aus
OSTEUROPAOSTEUROPA

Echt
Sala
XXL

Ungarn – Classic
je 1 kg (1 kg = 10,99)

Sprotten n
Rapsöl Lettland
– geräuchert, mit

transparentem Deckel
je 160 g (1 kg = 11,19)

Salzdillgurken
Polen –

eingelegte
Gurken je 820 g,
Abtr.-Gew. 520 g
(1 kg = 5,75)

Spritzgebäck Polen
– Classic, Kakao oder Kirsch
je 450 g (1 kg = 5,31)

Mini Kekse
XXL600g
Litauen – Kakao
oder Karamell

je 600 g (1 kg = 8,32)

Polen – mit grüne
Pfeffer oder Klassi
je 420 g (1 kg = 10,93

e

i

un riis

XXL

Kr e

4,59*
UVP 5,59
17% billiger

420g

1,79*
UVP 1,99

10%
billiger

Nur gültig
mit NORMA
Plus App
von 27.10.2025 bis 02.11.2025

1,99**
(1kg=4,42) 4,99*

600 g

26% billiger
Zum Vergleich:

UVP 150 g =
1,69

UVP 13,99
21% billiger

10,99*

1kg

Metzger-
zwiebeln
Spanien Kl. I, Kal.

80/90 + 90/100 mm, besonders große
Gemüsezwiebe e und
Schmorgerichte
je 3 kg (1 kg =

Clementinen
Spanien Kl. I, Kaliber X-2,
Sorte: Arrufatina,

schälbare
je 2,5 kg
(1 kg = 1,

3,993,99** Abbildung ähnlich

große
Früchte!

Abbildung ähnlich2,692,69**
rotes
Frucht-
fleisch

2,992,99** h

extra groß

Äpfel „Kissabel”
Deutschland,Altes Land
Sorte: Kissabel,mit rotem
Fruchtfleisch, ein Kuss der

Natur, je 1,5 kg
(1 kg = 1,79)

neue Ernte

JETZT NEU: Jede Woche exklusive Rabatt-
Coupons – nur in der neuen NORMA Plus App!

SPAREN!
SPAREN!
SPAREN!

Jetzt herunterladen und
sparen, sparen, sparen!

44
/2
5

www.norma-online.de

Artikel mit „Auch online“ sind ab sofort
in dieser oder anderer Ausführung unter
www.norma24.de bestellbar
(Preis inkl. MwSt., zzgl. Versandkosten)

* Keine Mitnahmegarantie! Sofern der Artikel in unserer Filiale nicht vorhanden ist, können Sie diesen direkt in der Filiale innerhalb von 2 Tagen ab o.g. Werbebeginn bestellen und zwar ohne
Kaufzwang oder Sie wenden sich bezüglich kurzfristiger Lieferbarkeit an www.norma-online.de/aktionsartikel. Es ist nicht ausgeschlossen, dass Sie einzelne Artikel zu Beginn derWerbeaktion un-
erwartet und ausnahmsweise in einer Filiale nicht vorfinden.Wir helfen Ihnen gerne weiter. Schuhe und Textilien teilweise nicht in allen Größen erhältlich.Alle Preise in Euro. Bei Druckfehlern keine
Haftung. 1Letzter Aktionspreis aus KW 43/24. Farben abweichend. **Gültig für Nutzer der NORMA Plus App. Nur in der Filiale einlösbar. Es gelten die Bedingungen in der NORMA Plus App.

ab Montag, 27. Oktober
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Elcurina
milde Cremeseife
Milch & Honig

sehr gut
ÖKO-TEST-Magazin 10/2025

Vitafit Vitamin D3
Kautabletten

sehr gut
ÖKO-TEST-Magazin 10/2025

Surf Still 1,5 l
Natürliches Mineralwasser

sehr gut
ÖKO-TEST-Magazin 10/2025

Vitamin
D3

60 Kautabletten
je 51 g
(1 kg = 52,75)

Mineralwasser
still
je 1,5 l

zzgl. –,25 Pfand
(1 l = –,19)

Cremeseife
Nachfüllbeutel
je 1 l
(1 l = –,99)

2,69
Ständig im Sortiment

–,29
Ständig im Sortiment

–,99
Ständig im Sortiment

NORMA Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung & Co. KG, Heisterstraße 4, 90441 Nürnberg
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Die Suche nach einem Job kann auf-
wendig sein, kostet häufig Zeit und 
Nerven. Mittlerweile habe sich aber 
Künstliche Intelligenz zu einem wert-
vollen Begleiter für Jobsuchende entwi-
ckelt, so Guido Sieber, Managing Di-
rector Tech beim Personalvermittler Ro-
bert Half.  
In einem Blog-Eintrag gibt er Impulse, 
wie sich gängige KI-Tools wie ChatGPT, 
Gemini, Copilot oder Perplexity clever 
einsetzen lassen, um sich den Prozess 
der Stellensuche zu erleichtern:  
 

KI zur 
Stellensuche 
nutzen 

Stellenportale gibt es zur Genüge. Alle 
einzeln nach passenden Angeboten zu 
durchforsten, dauert. Genau da kön-
nen KI-Chatbots helfen. Sieber rät, mit 
präzisen Stellenanfragen zu starten. Et-
wa: «Finde aktuelle Stellenangebote als 
Finanzbuchhalter:in in München mit 
Homeoffice-Option.» Je genauer die 
Anfrage, desto besser seien auch die 
Ergebnisse.  
Wer mehr über Arbeitgeber in der 
Wunschbranche herausfinden will, 
kann Sieber zufolge einen Prompt à la 
«Liste mir die Top 5 Arbeitgeber für IT-
Security in Deutschland auf» auspro-
bieren. Dem Software-Experten zufolge 
ist es wichtig, alle Anfragen im Aus-
tausch mit der KI nachzuschärfen. «Die 
erste Antwort ist selten perfekt.» 

 

KI zur 
Verbesserung 
der Bewerbungs-
unterlagen 

 
Im nächsten Schritt können KI-Tools 
dabei helfen, die eigenen Bewerbungs-
unterlagen zu optimieren und an den 
Wunschjob anzupassen. Dafür eignen 
sich unter anderem Anfragen wie:  
- «Welche Fähigkeiten werden aktuell 
am häufigsten in Stellenanzeigen für 
UX-Designer gesucht?» So lassen sich 
Trends im angestrebten Berufsfeld 
identifizieren und die Bewerbung ge-
zielt auf die Anforderung ausrichten. 
- «Formuliere ein Anschreiben für eine 

Junior-Controller-Stelle auf Basis dieser 
Stellenanzeige. Betone meine Erfah-
rung mit SAP und Excel.» Wer dem KI-
Chatbot die jeweilige Stellenanzeige 
vorgibt, kann mit der Antwort das ei-
gene Anschreiben verbessern. 
- «Analysiere meinen Lebenslauf auf 
mögliche rote Flaggen, die Personalver-
antwortliche negativ bewerten könn-
ten.» So kann die KI die Bewerbung 
auf mögliche Schwachstellen prüfen. 
Wenig hilfreich ist es indes, wenn Be-
werber mit ihren Anfragen zu allge-
mein bleiben.  
 

Vorbereitung auf 
das Job-Interview 

 
KI-Chatbots können ein guter Trai-

ningspartner für das Bewerbungsge-
spräch sein. Guido Sieber schlägt als 
Prompt zum Beispiel vor:  
- «Welche Fragen werden häufig im 
Vorstellungsgespräch für Data Analys-
ten gestellt?» 
- «Simuliere ein Vorstellungsgespräch 
für eine Position im Personalwesen mit 
Fragen zu meiner Recruiting-Erfah-
rung.» 
- «Wie antworte ich überzeugend auf 
die Frage nach meiner Gehaltsvorstel-
lung?» 
Die KI kann auf Aufforderung auch 
Feedback zu den eigenen Antworten 
geben. 
 

Datenschutz und 
Co.: KI bewusst 
einsetzen  

Guido Sieber betont: KI sollte im Be-
werbungsprozess nur ein Werkzeug 
sein. Alle Vorschläge müssen kritisch 
geprüft und an den persönlichen Stil 
angepasst werden, sonst werden Un-
terlagen von Personalern schnell aus-
sortiert.  
Außerdem sollten Nutzer die Daten-
schutzrichtlinien und die Optionen 
zur Einschränkung der Datennutzung 
des jeweiligen Tools prüfen. Sensible 
Daten gehören ebenso wie vollständi-
ge Bewerbungsunterlagen nicht in 
den Chat. Besser ist es, mit Auszügen 
und anonymisierten Versionen zu ar-
beiten. 

Hilfreiche KI-Prompts für Ihre nächste Jobsuche
Anschreiben auf den Punkt

»

»

»

»

»

KI hilft, Bewerbungen auf konkrete Jobanzeigen zuzuschneiden, inklusive 
Stärken, Skills und Formulierungen.  Foto: Patrick Pleul/dpa-Zentralbild/dpa-mag

Nicht immer ist die Führungskraft 
schuld, wenn Beschäftigte kündigen 
und sich einen neuen Job suchen. Zu 
diesem Ergebnis kommt eine Untersu-
chung, die Forschende der Friedrich-
Alexander-Universität Erlangen-Nürn-
berg (FAU) und der Universität Ulm 
durchgeführt haben. Probleme mit 
Führungskräften seien zwar ein wichti-
ger Kündigungsgrund, jedoch weniger 
zentral als häufig angenommen, heißt 
es in einer Mitteilung der FAU. 
Die Forschenden führten in der dreitei-
ligen Untersuchung zunächst eine Ana-
lyse von 78 internationalen Studien 
zum Thema durch. Zentrale Erkenntnis: 
Beschäftigte nennen vor allem Überar-
beitung und den dadurch bedingten 

Stress als Grund für eine Kündigung. 
Auch bessere Aufstiegs- und Weiter-
entwicklungsmöglichkeiten werden 

häufig genannt. Schlechte Führungs-
qualitäten von Vorgesetzten kamen im 
Durchschnitt am dritthäufigsten, heißt 
es in der Mitteilung.  
 

Mehrere Gründe 
zusammen aus-
schlaggebend  

In einer weiterführenden Befragung 
mit 200 Beschäftigten zeigte sich im 
zweiten Teil der Studie, dass oft nicht 
nur ein Grund ausschlaggebend für ei-
ne Kündigung ist, sondern regelmäßig 
verschiedene Faktoren zusammenkom-
men. Dem Arbeitgeber werden sie den 
Angaben der Beschäftigten zufolge 

aber oft gar nicht alle offengelegt. 
Zuletzt wertete das Forschungsteam 
312 anonymisierte Interviews aus, die 
Beschäftigte im Zuge ihres Ausschei-
dens aus großen Unternehmen geführt 
hatten. Hier gaben die Befragten unter 
anderem an, andere Jobs attraktiver zu 
finden, dort bessere Aufstiegsmöglich-
keiten zu sehen und besser bezahlt zu 
werden. «Erst an vierter Stelle ging es 
um die mangelnde Qualität von Füh-
rungskräften, wobei hier häufiger das 
höhere Management genannt wurde 
als die unmittelbaren Vorgesetzten», so 
die Mitteilung. 
Die Ergebnisse der Untersuchung hat 
das Team im «Journal of Vocational Be-
havior» veröffentlicht. 

Warum Beschäftigte kündigen
Es ist nicht immer nur der Chef

Überarbeitung ist häufiger 
Kündigungsgrund als schlechte Führung.  
 Foto: Hannes P Albert/dpa/dpa-mag
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Durch den Zusammen-
schluss mit dem weltweit 
agierenden Cybersicher-
heitsunternehmen  I-TRA-
CING kann die doIT soluti-
ons GmbH ihre Position im 
europäischen Cybersicher-
heitsmarkt deutlich stärken. 
Als anerkannter Akteur auf 
dem deutschen Markt hat 
sich das auf Cybersicher-
heitsdienstleistungen und 
insbesondere auf Managed 
SOC spezialisierte Unter-
nehmen einen soliden Ruf 
durch die Unterstützung sei-
ner Kunden bei der Weiter-
entwicklung ihrer Cybersi-
cherheits- und Cyber-Verteidigungsfä-
higkeiten aufgebaut. Im Jahr 2024 er-
wirtschaftete das Unternehmen einen 
Umsatz von 12 Millionen Euro mit ei-
nem Team von knapp 30 Mitarbeiten-
den. 
Die Geschäftsführung verspricht sich 

große Vorteile für beide Seiten: Wäh-
rend die doIT solutions ihre etablierten 
Kompetenzen als deutscher Managed 
Security Service Provider einbringe, 
profitiere sie von der globalen Reich-
weite und der breiten Expertise der 
 I-TRACING Gruppe, welche mit über 

1.000 Mitarbeitenden be-
reits mehr als 600 Kunden 
weltweit unterstützt. Der 
Fokus solle durch den Zu-
sammenschluss nun auf 
stärkerem, nachhaltigem 
Wachstum in der DACH-
Region liegen. 
„Die doIT solutions wurde 
auf Qualität und Vertrau-
enswürdigkeit aufgebaut. 
Wir freuen uns, einen Part-
ner gefunden zu haben, 
der das gleiche Engage-
ment für diese Werte teilt.  
Durch den Beitritt zur I-
TRACING-Familie können 
wir unsere Kapazitäten zur 

Bereitstellung hochwertiger Dienstleis-
tungen nachhaltig erweitern. Ich bin 
stolz darauf, Teil der wachsenden I-
TRACING Gruppe zu sein und freue 
mich darauf, unsere gemeinsame Reise 
zu beginnen, Innovationen voranzutrei-
ben und unsere Fähigkeit zu stärken, 

unsere Kunden gegen die sich entwi-
ckelnde Cyber-Bedrohungslandschaft 
zu schützen“, erklärt Dominik Oestrei-
cher, Gründer und Geschäftsführer der 
doIT solutions GmbH, der auch künftig 
die deutsche Niederlassung leiten wird. 
Auch I-TRACING sieht in dieser Zusam-
menarbeit einen entscheidenden 
Schritt: „Wir teilen den gleichen Unter-
nehmergeist und eine starke Kultur im 
Bereich Managed Security Services. Ge-
meinsam können wir die umfassendste 
und fortschrittlichste Expertise auf dem 
deutschen Markt anbieten“, so Théo-
dore Vrangos, Mitbegründer und Präsi-
dent von I-TRACING. 
Mit dem Zusammenschluss baut I-TRA-
CING seine Präsenz in den drei größten 
europäischen Cybersicherheitsmärkten 
– Frankreich, Großbritannien und 
Deutschland – weiter aus. Die strategi-
sche Allianz wird durch führende Inves-
toren wie Eurazeo, Sagard NewGen 
und Oakley Capital unterstützt. 
 www.doit-solutions.de

doIT solutions GmbH schließt Partnerschaft mit 
Cybersicherheitsdienstleister I-TRACING

Gelnhausen wird international
- Anzeige -

Die Geschäftsführer freuen sich auf die zukunftweisende 
Zusammenarbeit.

Die doIT solutions GmbH bietet als Teil der I-TRACING Group mit 700 engagierten Cybersicherheitsexperten auf der ganzen 
Welt hochwertige IT-Security-Lösungen für Großkunden und den gehobenen Mittelstand. Zur Verstärkung unseres Teams in 
Gelnhausen suchen wir ab sofort in Vollzeit eine(n)

Aufgaben sind unter anderem die Erstellung, Einreichung und Überwachung von Angeboten und Ausschreibungen sowie die 
Ermittlung und das Reporting von Vertriebs- und Marketing-Kennzahlen (KPIs).

Wir erwarten ein abgeschlossenes betriebswissenschaftliches Hochschulstudium oder eine kaufmännische Ausbildung mit 
mindestens 3-jähriger Berufserfahrung, sehr gute Englischkenntnisse, grundlegende Buchhaltungskenntnisse, Teamfähigkeit, 
die Motivation, sich in neue Aufgaben einzuarbeiten, eine eigenständige und sorgfältige Arbeitsweise sowie ein freundliches 
Auftreten gegenüber Kunden.

Wir bieten einen attraktiven Arbeitsplatz in einem innovativen und expandierenden Unternehmen. Wir arbeiten in kleinen Teams 

Interesse? Dann freuen wir uns auf Ihre schriftliche Bewerbung
per E-Mail an jobs@doit-solutions.de

www.doit-solutions.de | doIT solutions GmbH
Altenhaßlauer Straße 21 | 63571 Gelnhausen
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Klar, ein ansprechendes Äußeres ist 
wichtig, aber vor allem kommt es auf 
den Inhalt an. Die Rede ist vom Lebens-
lauf. Ohne ihn sind Bewerbungen na-
hezu undenkbar - und doch stellen sich 
nicht nur Menschen, die ihn zum ers-
ten Mal verfassen, die Frage: Was ge-
hört da eigentlich rein? 
Die kurze Antwort: Das kommt drauf 
an. Denn je nachdem, ob man sich für 
den allerersten Job nach der Ausbil-
dung bewirbt oder für den Senior-Pos-
ten, sieht die Sache etwas anders aus. 
 

Ganz oben steht 
das Neueste 

 
Doch von vorne. Der Lebenslauf dient 
Unternehmen dazu, sich einen Ein-
druck von den Fähigkeiten und der Er-
fahrung der Bewerber zu machen. Und 
das macht man Personalern und Co. 
am besten möglichst einfach. Konkret 
heißt das: Im Lebenslauf sollten alle be-
ruflichen Positionen chronologisch 
rückwärts aufgeführt werden. Die neu-

este Station steht also ganz am An-
fang. Zusätzlich beschreibt man kurz 
die jeweiligen Tätigkeiten. 
«Bei älteren Stationen braucht es aller-
dings keine ausführliche Tätigkeitsbe-
schreibung, nur neuere und für die ak-
tuelle Stellenausschreibung relevante 
Tätigkeiten sollten konkreter beschrie-

ben werden», so Christoph Burger, 
Karriereberater und Autor des Buches 
«Traumjob für Dummies». 
«Als Personalerin interessieren mich vor 
allem die letzten fünf bis sieben Jahre 
beziehungsweise die letzten zwei bis 
drei Positionen, die jemand innehatte», 
sagt Katharina Hain von Hays Recrui-
ting. Diese sollten ausführlicher be-
schrieben werden, rät die Personalerin. 
«Es sei denn, eine weiter zurückliegen-
de Position ist ebenfalls relevant für die 
aktuelle Stellenausschreibung.» 
Alles, was man länger als drei Monate 
gemacht hat, sollte aufgeführt werden. 
Denn Lücken im Lebenslauf gilt es so 
weit wie möglich zu vermeiden. 
Allerdings reicht oft eine knappe Dar-
stellung. Eine Orientierungsphase zum 
Beispiel nach dem Ende des Studiums 
oder während einer Phase der Arbeits-
losigkeit könne etwa zusammengefasst 
werden als «Verschiedene Praktika und 
Weiterbildungen im Bereich Marketing 
und Vertrieb», rät Burger. Die Angaben 
versieht man dann mit dem Hinweis, 
«dass man im Bewerbungsgespräch 

gerne genauer Auskunft dazu gibt». 
Ähnliches gilt für Weiterbildungen. 
«Nicht jede IT-Anwendung, Weiterbil-
dung oder Aufgabe im Tagesgeschäft 
ist so wichtig, dass sie bei der Tätig-
keitsbeschreibung im Lebenslauf ein-
zeln erwähnt werden muss», sagt Ka-
tharina Hain. «Besonders dann nicht, 
wenn sie schon länger zurückliegt.» 
«Bei Berufsanfängern zählt noch jedes 
Praktikum, bei einer erfahrenen Füh-
rungskraft wird das zunehmend irrele-
vant», so Burger. Wer sich im mittleren 
Erfahrungslevel bewegt, könne abwä-
gen.  
Aber es gibt auch Angaben, die man 
generell rausschmeißen sollte - falls sie 
überhaupt noch im Lebenslauf stehen. 
Den Beruf der Eltern etwa. Der «ist 
wirklich nicht mehr nötig», so Kathari-
na Hain. Laut der Personalerin könne 
man auch das Geburtsdatum oder den 
Familienstand weglassen. Schließlich 
soll der Fokus auf der Kompetenz lie-
gen. Ihr Rat für Bewerber: Grundsätz-
lich nur das von sich preisgeben, womit 
man sich auch wohlfühlt.

Vom Einsteiger bis zum Vorstand: Was soll in den Lebenslauf?
Lücken vermeiden

»
Ein Lebenslauf sollte die eigenen beruf-
lichen Stationen übersichtlich auflisten. 
Ins Detail gehen, muss man aber nicht 
bei jeder Stelle.   
 Foto: Christin Klose/dpa-mag

Wer in der Probezeit ist, muss sich beim 
neuen Arbeitgeber beweisen. Hat man 
die Erwartungen in Sachen Leistung, Ver-
halten und die Zusammenarbeit erfüllt? 
Dafür gibt es gegen Ende der Probezeit 
oft ein Feedbackgespräch. Aber es ist gar 
nicht so leicht, das Gespräch selbstbe-
wusst und positiv zu gestalten. Bastian 
Hughes, Karrierecoach und Podcaster 
(«Berufsoptimierer»), rät deshalb zum Er-
folgstagebuch. 
«Manchmal zweifelt man an sich selbst 
oder erinnert sich nicht mehr an all die 
Dinge, die man im Job gut gemacht hat», 
so der Coach in einem Beitrag auf Xing. In 
einem Erfolgstagebuch können Beschäfti-
ge ab Tag eins regelmäßig aufschreiben, 
welche Aufgaben sie erfolgreich bewäl-
tigt haben, welche Probleme sie gelöst 
und wie sie das Team unterstützt haben. 
Die persönlichen Notizen helfen im Probe-
zeitgespräch, konkrete Beispiele für Erfol-
ge und Fortschritte vorzubringen und auf 
kritische Nachfragen vorbereitet zu sein.  
Auch hilfreich: Sich zur Vorbereitung auf 
das Probezeitgespräch noch einmal an die 
ursprüngliche Stellenausschreibung erin-
nern. Hughes rät, die darin genannten 
Aufgaben mit dem zu vergleichen, was 

man nun im Alltag erledigt.  
Gibt es Abweichungen? Dann kann auch 
das Gegenstand des Feedbackgesprächs 
mit der Führungskraft sein. Jetzt lässt sich 
klären, ob diese Punkte für die Zeit nach 
der Probezeit noch relevant werden und 
wie sich die Rolle entwickeln wird.  
Passende Fragen an die Führungskraft 
können dem Coach zufolge auch «Wo se-
hen Sie noch Entwicklungspotenzial bei 
mir?» oder «Gibt es etwas, das ich in den 
nächsten Monaten besonders beachten 
sollte?» sein.

Mit Erfolgstagebuch punkten
Blick in die Zukunft

Ein Probezeitgespräch bietet die 
Chance, Erwartungen und zukünftige 
Aufgaben zu klären.   
 Foto: Zacharie Scheurer/dpa-mag
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Die SEEGERS KG steht als etablierter 
Fachgroßhändler für innovative und 
nachhaltige Lösungen in den Bereichen 
der Gebäude- und Umwelttechnik, Sani-
tär- sowie Elektrotechnik.  
Mit einem klaren Fokus auf klimafreundli-
che und ressourcenschonende Praktiken 
sichert das Unternehmen die zuverlässige 
und pünktliche Belieferung von Fach-
handwerkskunden mit modernsten Pro-
dukten. Dies geschieht nicht nur im loka-
len Umfeld des Wetter-au- und Vogels-
bergkreises, sondern strahlt über die ge-
samten hessischen Regionen hinweg aus. 
Eingebettet in die Struktur der europa-
weit agierenden GC GRUPPE profitiert 
die SEEGERS KG von umfassenden 
Dienstleistungen, die sie ihren Kunden 
anbieten kann. Dazu zählen die speziali-
sierte Logistik und zukunftsgerichtete E-
Business-Lösungen für eine effiziente und 
moderne Betriebsführung im Handwerk.  
Besonders hervorzuheben sind dabei die 
spezialisierte Logistik und zukunftsgerich-
tete E-Business-Lösungen, die eine effi-

ziente und moderne Betriebsführung ge-
währleisten. Mit rund 400 engagierten 
Mitarbeitern und etwa 50 Auszubilden-
den bekennt sich die SEEGERS KG als 
mittelständisches, regional verwurzeltes 
Unternehmen zu ihrer Rolle als verlässli-
cher Partner des Fachhandwerks. 
Zusätzlich zu ihrem Stammhaus in Alten-
stadt-Waldsiedlung betreibt die SEEGERS 
KG zahlreiche weitere Abholstandorte in 
Städten wie Bad Homburg, Bad Nau-
heim, Bad Vilbel, Büdingen, Friedberg, 
Gelnhausen, Hanau, Maintal, Nidda, 
Oberursel, Usingen und Wächtersbach. 
Diese überregionale Präsenz ermöglicht 
es, den Serviceansprüchen der Kunden 
immer gerecht zu werden und gleichzei-
tig die regionale Wirtschaft durch Ar-
beitsplatzschaffung zu stärken. 
In den ELEMENTS-Ausstellungen in Al-
tenstadt, Bad Homburg und Bad Nau-
heim sorgen Badverkäufer und Fach-
handwerker für den einfachste Weg zum 
neuen Bad, zur neuen Heizung und für 
energiesparende Lösungen.

Jobs bei SEEGERS KG

Vorreiter im Vertrieb  
klimafreundlicher Technik

- Anzeige -

Wer als Generalist auf Jobsuche ist, 
sollte nicht täglich stumpf nach Stellen 
in Jobbörsen suchen. Besser sei es, ge-
zielt Arbeitgeber, Branchen oder 
Dienstleistungen zu finden, mit denen 
man sich identifizieren kann, rät der 
Karriereberater Bernd Slaghuis in ei-
nem Blog-Beitrag auf Xing. 
Erst in einem zweiten Schritt - also 
wenn interessante Arbeitgeber oder 
Produkte gefunden sind - gehe es da-
rum, dort nach konkreten Jobs zu su-
chen. Hier sollten Bewerber darauf 
achten, dass das Profil auch zu den ei-
genen Werten, Zielen und Erfahrun-
gen 
passt. 
Generalisten können laut Slaghuis mit 
ihrer Bewerbung besonders dann 
überzeugen, wenn sie wissen, was sie 

positiv von Fachkräften mit Spezialwis-
sen unterscheidet. Im Lebenslauf und 
Anschreiben brauchen sie ihr Allround-
Wissen daher nicht zu verstecken. 
Slaghuis rät, ein umfassendes Bild der 
bisherigen Laufbahn zu zeichnen und 
sich so als Generalist greifbar zu ma-
chen. Im Anschreiben sollte man zu-
dem herausarbeiten, welche der viel-
fältigen Kompetenzen und Erfahrun-
gen man für die jeweilige Stelle als be-
sonders wertvoll erachtet. 
Slaghuis gibt noch einen Tipp: Bevor 
man einen Job vorschnell annimmt, 
gilt es sich zu überlegen, ob einem der 
Arbeitgeber wirklich genug Gestal-
tungsspielraum bietet. 
Wichtig sei eine «große Spielwiese», 
auf der man sich mit seinen vielfältigen 
Fähigkeiten erfolgreich austoben kann.

Generalisten haben viele Kompetenzen
Stellensuche anpassen

Wer beruflich viele verschiedene Kompetenzen mitbringt, wird auf dem Arbeitsmarkt 
oft als Generalistin bezeichnet.  Foto: Christin Klose/dpa-mag

VERKÄUFER (w/m/d) SANITÄR
STANDORT ALTENSTADT (HESSEN) // VOLLZEIT / TEILZEIT

WERDE TEIL UNSERES TEAMS ! BEWIRB DICH JETZT: mail@rack-architekten.de
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(DJD). Durch die große Vielfalt an Aus-
bildungsberufen wird es für Schulab-
gängerinnen und Schulabgänger im-
mer schwieriger, den Überblick zu be-
halten und die passende Berufswahl zu 
treffen. Zudem ist der Arbeitsmarkt 
durch den digitalen Wandel geprägt 
und schnelllebig geworden. Im Zuge 
der Digitalisierung sind aber auch viel-
fältige berufliche Einstiegs- und Karrie-
rewege entstanden, etwa in der Ban-
kenbranche. Azubis und Mitarbeitende 
können den Wandel aktiv mitgestalten. 
Wie können junge Menschen ins Bank-
wesen einsteigen? Die drei wichtigsten 
Optionen:  

 Ausbildung 
Wer eine fundierte kaufmännische 
Ausbildung sucht und gerne mit Men-
schen umgeht, für den ist der Beruf der 
Bankkauffrau oder des Bankkaufmanns 
bestens geeignet. „Auch wenn sich das 
Berufsbild nicht zuletzt durch den digi-
talen Wandel weiterentwickelt hat, 
spielt hier der persönliche Kontakt zu 
Kundinnen und Kunden weiterhin eine 
entscheidende Rolle“, so Dr. Stephan 
Weingarz, Abteilungsleiter Personalma-
nagement beim Bundesverband der 
Deutschen Volksbanken und Raiffei-
senbanken (BVR). Ein angehender Ban-
kazubi sollte daher Kontaktfreude und 
Kommunikationsstärke mitbringen. Ob 
eine Ausbildung etwa bei den Genos-
senschaftsbanken die richtige Wahl ist, 
kann man unter www.einstellungsche-
cker.de spielerisch testen. 
 

 Duales Studium 

 
Für Abiturienten, die sowohl ein Studi-
um als auch eine praxisbezogene Aus-
bildung absolvieren wollen, ist das dua-

le Studium mit seinen Varianten und 
Fachrichtungen eine interessante Alter-
native. Dual Studierende lernen wie bei 
einer Ausbildung die Kundenberatung 
in der Filiale kennen. Sie arbeiten in 
verschiedenen zentralen Abteilungen 
wie der Kreditabteilung, dem Marke-
ting oder der Banksteuerung mit. Paral-
lel studieren sie an einer Berufsakade-
mie, dualen Hochschule, Fachhoch-
schule oder Universität. Im Zuge der Di-
gitalisierung steht dort auch ein erwei-
tertes Spektrum an Studienfächern zur 

Auswahl. „Das duale Studium verbin-
det von Anfang an Praxiserfahrung mit 
theoretischem Wissen und einem Ba-
chelorabschluss“, so Stephan Wein-
garz. 
 

Quereinstieg 
willkommen 

 
Genossenschaftsbanken bieten auch 
Ausbildungen in anderen Bereichen an 
– etwa in IT-Berufen, im Dialogmarke-

ting, zu Kaufleuten für Bürokommuni-
kation oder im E-Commerce. Auch wer 
sich als Quereinsteiger neu orientieren 
will, findet zahlreiche Chancen. Gefragt 
sind etwa Berufstätige aus anderen 
Wirtschaftsbereichen, die über keine 
Bankausbildung verfügen, aber im Ser-
vice- und Beratungsbereich der Bank ar-
beiten möchten. „Durch intensive Trai-
nings werden sie für die neue Tätigkeit 
fit gemacht und können sich danach 
durch Fortbildungen in der Bank weiter-
entwickeln“, betont Weingarz.

Die drei wichtigsten Optionen für einen Einstieg ins Bankwesen
Sicherer Beruf in schnelllebigen Zeiten

»»

»

DJD/BVR/Getty Images/bernardbodo
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Erfüllend soll er sein, im besten Fall 
sinnstiftend: Wer sich das für den eige-
nen Job wünscht, denkt womöglich 
darüber nach, bei einer NGO zu arbei-
ten, einer nichtstaatlichen Organisati-
on, die beispielsweise politische, gesell-
schaftliche oder ökologische Ziele ver-
tritt. 
Mehrere Tausend solcher Nichtregie-
rungsorganisationen gibt es weltweit. 
Das Spektrum reicht der Bundeszentra-
le für politische Bildung zufolge von lo-
kalen Gruppen und Initiativen bis zu 
weltweit tätigen Organisationen wie 
Ärzte ohne Grenzen, Greenpeace oder 
Amnesty International. Auch kirchliche 
Hilfswerke wie Misereor oder Brot für 
die Welt zählen dazu. 
Doch was sollte man für einen Job bei 
einer NGO eigentlich mitbringen? Wie 
kann der Einstieg gelingen? Und vor al-
lem: Was ist bei einer NGO eigentlich 
anders als bei anderen Arbeitgebern? 
Eine erste Antwort hat Jeanne Olivares, 
Assistenz im Bereich Personal bei der 
NGO Reporter ohne Grenzen: «Wir 
achten besonders auf Werte», sagt sie. 
«Wer sich bei uns bewirbt, sollte ein 
Gefühl für soziale Gerechtigkeit und 
Menschenrechte haben.» 
Die Nichtregierungsorganisation Re-
porter ohne Grenzen setzt sich welt-
weit für Pressefreiheit und gegen Zen-
sur ein. Laut Olivares sollte aus Bewer-
bungen immer auch ein Interesse an 
sozialen Themen hervorgehen.  
 

NGOs ticken 
anders 

 
Wer aus einem Unternehmen wechseln 
will, muss sich aber womöglich an der 
ein oder anderen Stelle umstellen. «Ge-
rade an kleine NGOs darf man meiner 

Meinung nach nicht dieselben Erwar-
tungen haben wie an profitorientierte 
Unternehmen», sagt Olivares. Wer mit 
öffentlichen Geldern und privaten 
Spenden arbeitet, ist in der Verantwor-
tung, sorgsam mit Geldern umzuge-
hen. Nicht immer ist zudem die Finan-
zierung der Organisationen langfristig 
gesichert. 
«Wenn Projekte nur über einen be-
stimmten Zeitraum gefördert werden, 
kann das zu einem hohen Anteil an be-
fristeten Stellen führen», sagt Nora 
Beckmann, Projektmanagerin bei Tal-
ents4Good, einer Personalberatung für 
den gemeinwohlorientierten Sektor. 

Dass man bei NGOs weniger verdiene 
als anderswo, sei zwar ein Vorurteil - 
an dem aber immer noch etwas Wah-
res dran ist. 
Allerdings seien die Unterschiede zwi-
schen einzelnen Arbeitgebern groß, so 
Beckmann. «Viele Organisationen be-
schäftigen sich mit der Frage, wie sie 
ein faires Gehaltsmodell schaffen kön-
nen. Dabei beraten wir auch.» Einige 
NGOs orientierten sich zum Beispiel 
am arifvertrag für den öffentlichen 
Dienst, andere hätten eigene Tarifsys-
teme. 
Letztendlich braucht man für die Ar-
beit eine gesunde Verbindung zwi-

schen der womöglich emotional he-
rausfordernden Tätigkeit und dem Pri-
vatleben. Mit Abgrenzung allein ist es 
nicht unbedingt getan. Laut Jesta 
Phoenix, die als Business Emotion Co-
ach in Berlin arbeitet, sei es schließlich 
wünschenswert, sich berühren zu las-
sen - auch, um die eigene Arbeit gut 
machen zu können und positive 
Aspekte wahrzunehmen. Gleichzeitig 
gilt Phoenix zufolge aber auch: «Nur, 
weil du bei einer NGO arbeitest, heißt 
das noch lange nicht, dass du den Sinn 
findest, den du im Leben suchst.» Das 
könne zwar, «muss aber nicht sein». 
Hier heißt es also: realistisch bleiben.

Jobeinstieg bei NGOs
Arbeitsplatz mit Sinn gesucht
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Von Fundraising bis Anpacken vor Ort: NGOs bieten ein breites Spektrum an Arbeitsfeldern.   
 Foto: Britta Pedersen/dpa-Zentralbild/dpa-mag

für eine nebenberufliche Tätigkeit (mündliche Interviews,
vorwiegend in Privathaushalten an IhremWohnort).
Wenn Sie aufgeschlossen sind, über ein sicheres Auftreten
verfügen, anMenschen, interessantenThemen und an einem
kleinen Nebenverdienst interessiert sind, dann schicken Sie
uns einfach einen tabellarischen Lebenslauf zu (keine
Zeugnisse, noch kein Passbild).

IfD

Das renommierte Institut für Demoskopie Allensbach sucht

Interviewer (m/w/d)

Institut für Demoskopie Allensbach
Interviewer-Ressort · 78472 Allensbach
Fax: 07533/30 48 · interviewer@ifd-allensbach.de

www.ifd-allensbach.de/das-institut/interviewen-fuer-allensbach/
interviewer@ifd-allensbach.de
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Seit Jahrzehnten steht das Druck- 
und Pressehaus Naumann GmbH & 
Co. KG für Qualität, Zuverlässigkeit 
und Innovationskraft in der Druck- 
und Medienbranche. Als regional ver-
wurzeltes Familienunternehmen mit 
modernster Technik und einem enga-
gierten Team verbinden wir hand-
werkliches Können mit digitalem 
Fortschritt – und das jeden Tag aufs 
Neue. 
  
 

Ein Arbeitsplatz 
mit  
Perspektive 

 
Bei uns arbeiten Menschen, die anpa-
cken, mitdenken und gestalten. Wir 
bieten nicht nur Arbeitsplätze in einer 
zukunftsorientierten Branche, son-
dern auch vielfältige Entwicklungs-
möglichkeiten, ob in der Produktion, 
in der Logistik, der Verwaltung oder 
im Medienbereich. 

Gemeinsam 
mehr erreichen 

 
Ob Auszubildende, Fachkräfte oder 
Quereinsteiger – bei uns zählt Motivation 
mehr als der perfekte Lebenslauf. Wir 
fördern Eigeninitiative und schaffen Räu-
me für neue Ideen. Unsere Unterneh-
menskultur ist geprägt durch Teamgeist, 
Offenheit und Wertschätzung – Werte, 
die man nicht nur liest, sondern täglich 
erlebt. 
Die Entwicklung der Berufsbilder in ei-
nem Medienhaus wird stark von aktuel-
len Trends in der Medienbranche beein-
flusst, die sich derzeit rasant wandelt. 
Mit der zunehmenden Beliebtheit von Vi-
deos, Podcasts und interaktiven Inhalten 
steigt die Nachfrage nach Fachleuten, 
die hochwertige multimediale Inhalte er-
stellen können. 
Wer Teil einer erfolgreichen Zukunft wer-
den möchte und diese dabei noch selbst 
mitgestalten will, findet bei uns mehr als 
nur einen Arbeitsplatz – er findet eine 
Aufgabe mit Sinn und Perspektive. 

Das Druck- und Pressehaus Naumann als Arbeitgeber mit Vision
Gemeinsam Zukunft schaffen

- Anzeige -

Mit Motivation zum Erfolg in der Medienbranche.  
 Bild von Gerd Altmann auf Pixabay

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen · Telefon: 0 60 51 833 103 · E-Mail: karriere@gnz.de

Sie suchen den Einstieg in eine vielseitige,  
abwechslungsreiche sowie innovative Tätig-
keit in einem modernen und zukunftsorien-
tierten Medienverlag? Dann sind Sie bei uns an 
der richtigen Adresse: Seit mehr als 50 Jahren 
schreibt das Druck- und Pressehaus Naumann 
mit Firmensitz in Gelnhausen Erfolgsgeschich-
te und ist ein  bedeutender Arbeitgeber in der 
Region. Unser Fortschritt und Wachstum wird 
von jedem einzelnen Mitarbeiter mitgetragen.

Seit 2017 verfügen wir über eine der moderns-
ten Zeitungsdruckanlagen auf dem Markt. Im-
mer am Puls der Zeit, ist Stillstand für uns ein 
Rückschritt.

Zur Versstärkungg und Errweiteruung unsseres Teaams  
suchen wir:

Auszubildende ab 1. August 2026 (m/w/d)

Medienkaufmann Digital und Print und Duales Studium

Medientechnologe Druck

Medientechnologe Druckverarbeitung

Mediengestalter Gestaltung und Technik

Kaufmann für Büromanagement

Mitarbeiter (m/w/d) 
im Servicecenter

Kundenberater (m/w/d) 
im Vertrieb Voll- und Teilzeit

Zusteller (m/w/d) 
in Voll- und/oder Teilzeit und  
auf Minijob-Basis

Ihre Bewerbung senden Sie 
bitte an unsere HR-Abteilung.

Die vollständigen  
Ausschreibungen 
finden Sie unter  
www.dpn-media.de/ 
stellenangebote.


